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können Sie 5 Bände zu je 1,90 RM. auswählen! 


Band 
Band 


1: 

2: 

Band 3: 
Band 4: 
Band 5: 
Band 6: 
7: 
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Band 
Band 


Band 9 
Band 10: 


Band 11: 
Band 12: 
Band 13: 
Band 14: 
Band 15: 
Band 16: 
Band 17: 
Band 18: 
Band 19: 
Band 20. 
Band 21: 
Band 22: 
Band 23: 
Band 24: 
Band 25: 
Band 26: 
Band 27: 


Band 28: 
Band 29: 


Unter 63 Bänden 


„Der Quell“ 


Eine Sammlung guter Romane aus alter und neuer Zeit 


Walter Bloem, Komödiantinnen 
Georg Freiherr von Ompteda, 
Magret und Oſſana 

Willy Norbert, Gräfin Potocka 
Rudolph Stratz, Die kleine Elten 
Hans von Hülſen, Falſches Gold 
Helene Böhlau, Der ſchöne 


Liesbeth Dill, Die e 
Richard zur Megede, Das Blink⸗ 
euer von Brüſterort 
ichard Voß, Römiſches 
Hans-Caſpar von 
Kleine Frau auf großem Schiff 
Georg 4 050 von Ompteda, 
Maria da Caza 
Hanns von Zobeltitz, Auf 
märkiſcher Erde 
Georg Freiherr von Ompteda, 
Aus großen Höhen. 
Rudolf Presber, Der Rubin 
der Herzogin 
Theodor Storm, Schimmelreiter 
J. P. Jacobſen, Marie Grubbe 
Annemarie von Nathuſius, Das 
törichte Herz der Julie von Voß 
x E. Brachvogel, Friedemann 


ach 
Joſ. Viktor v. Scheffel, Ekkehard 
L. Anzengruber, Der Schandfleck 
Louiſe von Fancois, Die letzte 
Reckenburgerin 
E. Bulwer, Die letzten Tage 
von Pompeji 
Guſtav Freytag, Ingo 
Guſtav 18 Ingraban 
Guſtav Freytag, Das Neſt der 
Zaunkönige 
Guſtav Freytag, Die Brüder 
vom deutſchen Hauſe 
Guſtav Freytag, Marcus König 
Guſtav Freytag, Die Geſchwiſter 
Guftav Freytag, Aus einer 
kleinen Stadt 


Valentin 


ieber 


Zobeltitz, 


Band 32/33: Guſtav Freytag, Die verlorene 


Band 34: 
Band 35: 
Band 36: 
Band 37: 
Band 38: 
Band 39: 
Band 40: 
Band 41: 
Band 42: 
Band 43: 
Band 44: 
Band 45: 


Band 46: 
Band 47: 


Band 48: 
Band 49: 
Band 50: 
Band 51: 


Band 52: 
Band 53: 


Band 54: 
Band 55: 


Band 56: 
Band 57: 


Band 58: 
Band 59: 


Band 60: 
Band 61: 


Handſchrift, 2 Bände. 

Gottfr. Keller, Martin Salander 
Gotifr. Keller, Züricher Novellen 
Mathilde von Raven, Eliſabeth 
von Ungnad 

C. F. Meyer, Jürg Jenatſch 

C. F. Meyer, Angela Borgia u. a. 
C. F. Meyer, Das Amulett u. a. 
C. F. Meyer, Guſtav Adolfs 
Page / Der Heilige . 

C. F. Meyer, Die Richterin und 
andere Novellen 

Liesbet Dill, Eine Nacht in einer 
fremden Stadt 

L. Anzengruber, Dorfgänger 

L. Anzengruber, Sternſteinhof 
Willibald Alexis, Die Hoſen des 
Herrn von Bredow 

F. v. Zobeltitz, Kurioſe Geſchichte 
Hans von Hülſen, Die Heimat 
der Uta Leslie 

Wilhelm Hauff, Lichtenſtein 
Henryk Sienkiewicz, Quo vadis? 
Franz Friedrich Oberhauſer, 
Dſchungelgeheimnis 

Oscar Wilde, Das Bildnis des 
Dorian Gray 

Karl Immermann, Der Oberhof 
Mark Twain, Tom Sawyers 
Abenteuer 

J. V. von Scheffel, Der Trompeter 
von Säkkingen / Hugideo 

J. V. von Scheffel, Gaudeamus / 
Juniperus 

A. Dumas, Die drei Musketiere 
A. Dumas, Der Graf von Monte 
Chriſto 

Marie Diers, Das Herz im Holze 
Karl Hans Strobl, Drei Geſellen 
erobern die Stadt 

Franz Adam Beyerlein, Der 
Ring des Lebens 

Theodor Fontane, Effi Brieſt 


Band 30/1: Guſtav Freytag, Soll und 


Band 62/63: Gottfried Keller, Die Leute 
Haben, 2 Bände 


von Seldwyla, 2 Bände 


Jeder Band iſt in Ganzleinen gebunden, neuzeitlich aus- 
geftattet und auf weißem Papier gedruckt. Umfang 270 — 500 Seiten. 


Benutzen Sie dieſe Möglichkeit, Ihre Bücherei aufzubauen 
und zu ergänzen. Die Monatsrate beträgt nur 2,— RM. 


i Ich beſtelle bei Verlag Otto Schwartz & Co., Abt.: Reife- und 
Beſtellſchein: Berſandbuchhandlungs Berlin 820.268. en 2 


5 Bände „Der Quell“ Nr. zu 9,50 RM. zuzügl. Porto. 
10 Bände „Der Quell“ Nr. zu 19 RM. portofrei. 


Der Betrag folgt in Monatsraten von 2 RM., erſte Rate vier Wochen nach Erhalt — 
in einer Summe am ee ee auf Poſtſcheckkonto Berlin 41286 (Zahl. 
karten erhalte ich umſonſt). — Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht bis zur voll. 
ſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


Bor- u. Zuname: 
Ort: 
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Drakliſche Kaſſenvoedeucke 


für alle Derwaltungsbehörden 


Preis je Ausgabe-Art in FH 
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hierzu Unlage- bzw. Fortſe 


Vordruck 


Ausgabe- Anweiſungen: 


Ausgabe -Anweiſung DIN A4 
Ausgabe -Anweiſung DIN AB 
Ausgabe-Anweiſung für mehrere 

Verrechnungsſtellen DIN A4 


Sammel-Ausgabe-Anweljung 
(mehrere Empfänger) DIN A4 
Jahres- Ausgabe- Unweifung für 
monatliche Zahlungen (für Ge⸗ 
meinden mit Prüfungsamt), mit 
Eindruck für 
Sozlalrentner-Unterſtützung 
DIN A4 
Kleinrentner-Unterſtützung /Hilfe 
DIN A4 


Pflegegeld 


DIN A4 


e (neutral, für Dienſt⸗ 
aufwandsentſchädigungen uſw.) 
DIN A4 


e (neutral, eingerichtet 
zum Eintragen der gegebenenfalls 
vorkommenden Abzüge bei Ent- 
ſchädigungen uſw.) DIN A4 

Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 
Gemeinden ohne Prüfungsamt) 
mit den gleichen Eindrucken wie 
A 1001 DIN A4 

Jahres- Uusgabe - Anwelfung für 
wödentlihe Zahlungen DIN A4 


Tageszuſammenſtellung zu den 
Jahres- Ausgabe- Anweiſungen 
DIN A3 

hierzu Einlagebogen DIN A3 


Jahres- Ausgabe - Anweiſung für 
eitungsgelder (mit Eindrud von 
DIN A3 


eitungen) 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung über 
Dienftbezüge DIN A4 


Ausgabe-Ausfall-Unweijung 
DIN AA 


Wertpapiet-Ausgabe-Anweiſung 
DIN A 


Verſtärkungs- oder Dedungsmittel- 
übertragungsanweiſung DIN A4 
Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienſtreiſekoſten) DIN A4 


kinnahme-Anweiſungen: 


Einnahme-Anweiſung DIN A4 

Einnahme-Anweiſung DIN A5 

Sammel-Einnahme-Anweilung 
DIN A4 


Sammel-Einnahme-Anweilung 
(Hebelifte) DIN Ag 
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Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Zah⸗ 
lungen) DIN A4 


Einnahme -Ausfall⸗Anweiſung 
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Werlpapier-Einnahme-Anwelſung 
DINA 
Reſteinnahme-Beleg DIN AA 
Einziehungs-Anweiſung für Wohl- 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme: 
Anweiſung zur Einziehung frag: 
licher Eingänge) DIN A4 
Geldeingang ohne Anwelſung 
(Anzeige) DIN A5 


ſiaushaltsüberwachungsliſte: 
Einnahme 9970 A4 
\ Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
N Biken u DIN A4 
Ausgabe (Haushaltsbeftände find 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
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Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 
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| Schwartzſche 
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Nummer 5 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts · 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen» 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — 8 Berlin SW. 68, — 21. 


Beſtellung 


Die Ausſchreibung über die Beſetzung der Stelle des hauptamtlichen 


Vürgermeiſters 


der Stadt Walsrode in Nr. 51 der Vakanzen⸗Zeitung vom 22. No- 
vember 1938 erfährt inſofern eine Berichtigung, als die Stelle nicht nach 
Gruppe A2 e der RBO., ſondern nach Gruppe A2 c? der RBO. befoldet 
wird. Neben dieſer Beſoldung wird eine jährliche Dienſtaufwands⸗ 
entſchädigung von 480 % gewährt. 

Die Vergütung für die Führung der Standesamtsgeſchäfte entfällt. 

Bewerbungen ſind innerhalb eines Monats an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Walsrode, den 21. Januar 1939. 


J. V.: Salm, Erſter Beigeordneter. 
Bei dem Stadtbauamt in Herne ſind folgende Stellen zu beſetzen: 


a) Stã idtiſcher Baurat als Leiter des Stadt⸗ 


planungsamtes. 

Bewerber muß abgeſchloſſene Hochſchulbildung als Hochbauer 
(Dipl.-Ing.) haben. Ablegung der 2. Staatsprüfung erwünſcht. 
Bewerber ſollen künſtleriſch befähigt ſein und Erfahrungen im 
Städtebau beſitzen. Kenntniſſe in Statik erwünſcht. Anſtellung 
als Beamter auf Widerruf, ſpäter auf Lebenszeit. Beſoldung 
aus Gruppe 2c? der RB0O., Ortsklaſſe A, Sonderzuſchlag. 


„ Architekt im Angeſtelltenverhältnis 


zur Entwurfs bearbeitung und Bauleitung für größere Bau- 
vorhaben; 9 nn Bedingung. Beſoldung nach 
Gruppe V bzw. IV T 
Ausführliche 5 55 a und b mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Angaben über bisherige Tätigkeit, Zeitpunkt des Dienſtantritts, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind an den Unter⸗ 
zeichneten (Abteilung Perſonalamt) zu richten. 
Herne, den 25. Januar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Herne. 


An der Oberſchule für Mädchen (hauswirtſchaftliche Form) Bad Salzuflen« 
Schötmar in Bad Salzuflen ſind zum 1. April 1939 zu beſetzen: 


eine Studienaſſeſſorenſtelle 


mit Lehrbefähigung 
in Geſchichte und 


Engliſch ſowie möglichſt in Leibesübungen und 


eine Studienaſſeſſorenſtelle 


Erdkunde und evtl. Engliſch 


mit Lehrbefähigung 
in Mathematik und 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einſchl. Lichtbild ſind umgehend 


an den Unter zeichneten zu richten. 


Bad Salzuflen, den 26. Januar 1939. 
Der Vorſitzende des Schulvorſtandes der Oberſchule für Mädchen. 


ee eee 
Städt. Taunus⸗Realſchule 


Königſtein (Zaunns). 
Dr ah — 
chule — im Ausb dan) 


etüdienaſfeſſor 


mögl. zu ſofortigem Eintritt geſucht. 

Unbedingt erforderlich: Turn⸗ 
fakultas. Erwünſcht: Lehrbefähigung 
für Zeichnen. Uebrige Fächer beliebig. 

Es kommt nur eine national⸗— 
ſozialiſtiſch ausgerichtete Lehrer 
perſönlichkeit von ausgeſprochen 
judendl.⸗ſportlicher Erſcheinung und 
ſicherem, gewandtem Auftreten in 
Betracht. Dem Sportlehrer obliegt 


die ſyſtematiſche und zielbewußte 
körperliche Ertüchtigung der geſamten 
Schülerſchaft der aufſtrebenden Schule 


Für Schulgruppe in linksrhein., 
ſchöngel. Kleinſtadt (14 Schüler, Kn. u. 
M., nur Kl. I u. II) wird zum 1. April 


Etudienaſſeffor (in) 


"| gefudt. Bewerber (in) muß ſämtliche 
Unterrichtsfächer übernehmen mit 
Ausnahme von Relig., Biol., Zeichn., 

Muſik, Turnen. Letzteres allerdings 
ſehr erwünſcht. 28 Std. Selbſtändige 
Stellung. Bewerbungen mit Lichtbild 
u. Gehaltsanſprüchen unter 60 3815 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Studienaſſeſſorin 


zum baldmöglichſten Antritt für 
private, ſtaatlich anerkannte Ober⸗ 
ſchule für Mädchen, hausw. Form, 
mit Internat, mit Fakultas in 
Deutſch, Geſchichte, erwünſcht 


4 7 ; vang. Religion oder beliebiges 
< lu ul ul u 20 ee | anderes Sa, genen Bewer 
beſondere der HJ. bungen mit Zeugnisabſchriften, 
Eilangebote mit Unterlagen und Lichtbild und Gehaltsanſprüchen 
Lichtbild an den Leiter der Anſtalt, bei vollſt. freien Kaſſen uſw. 
2 2442 e Leiterin der Drenichurff "schen 
Zwei Stenotypiſtinnen N 1939. gehrinftitute Gerurade (Harz). 
u fomm. la 
mit guten Leiſtungen et “ für Deutſch, Geſch. 
8 8 _—— Stud.⸗Af + (Latein) 50 Viol, 
in angenehme Dauerſtellung geſucht. Bewerberinnen in Chemie (Turnen) für Oſtern 1939 ge⸗ 
(möglichſt aus Schleſien) werden gebeten, Lebenslauf, Techn. Lehrer nnen ſucht. Angebote mit Zeugnisabſchr., 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild einzureichen an für Haus wirtſchaft bzw. Nadelarbeit Lebensl., Lichtbild und Gehaltsanſpr. 
von priv. Haushaltungsſch. i. Harz geſ. erbeten an Butterſche priv. höh. Lehr⸗ 
GREIFF „WERKE Off unt. TA 7503 a. d. Geſchäftsſt d. Bl. anſtalt, Hirſchberg (Riejengebirge). 
GREIF FEN BERG / SCHLES. Reichsſtellen vermittlung des NS.⸗Lehrerbundes 
für Privatſchullehrer (innen) und Hauslehrer (innen) 
ſucht ſtändig Lehrkräfte für private höhere Schulen, Mittelſchulen, Handels- 
ſchulen und Hauswirtſchaftsſchulen. Fragebogen verſchickt die Reichs- 
TI L eſchafte tele der Stellenvermittlung in Berlin-Steglitz, Forſtſtraße 18a. 


Für württ. jtaatliche 
ſtaatlich anerkannte 


Geſundheitsämter 


werden weitere 


techniſche Aſſiſtentinnen 


(Röntgenaſſiſtentinnen 


geſucht. 


Bewerberinnen, die auch die ſtaatliche Anerkennung als 


Laboratoriumsaſſiſtentinnen beſitzen, werden bevorzugt. Vergütung 
nach Gruppe VII der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im 
öffentlichen Dienſt. Baldiger Eintritt erwünſcht. Bewerbungen mit 
eigenhändig geſchriebenem Lebenslauf, mit Abſtammungsnachweiſen, 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften an das 

Württ. Innenminiſterium, Stuttgart⸗S., Wilhelm⸗Murr⸗Str. 6. 


Fürſorgeſtelle des Halliſchen Tuberkuloſeverbandes e. V. ſucht 


Volkspflegerin dann oem. 


Vorbedingungen: Nachweis ariſcher Abſtammung, 25—30 Jahre alt. 


Praktiſche Vorkenntniſſe in Tuberkuloſefürſorge bevorzugt. 


den gültigen Tarifſätzen. 


Gehalt nach 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Angabe der 


Konfeſſion, Zeugniſſen und Lichtbild einzuſenden an die 
Tuberkuloſe⸗Fürſorgeſtelle, Halle (Saale), Salzgrafenſtr. 1. 


Bei der Stadtverwaltung Bernburg 
iſt ſofort die Stelle einer 


e 2 
Jugendfürſorgerin 
zu beſetzen. Vergütung wird nach 
Gruppe VII der TO. A. für Gefolg 
ſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt 
gezahlt. Zur Einſtellung kommen 
nur Jugendfürſorgerinnen in Frage, 
die die ſtaatliche Anerkennung bereits 
erhalten haben. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen (Lebens ⸗ 
auf, Zeugnisabſchriften und Licht ; 
bild) erbitte ich umgehend an die 
Perſonalabteilung der Gtadtver- 

waltung Bernburg (Saale). 


Für das Staatliche Geſundheits⸗ 
am Landsberg (Warthe) wird 
für ſofort oder 1. April 1939 eine 


Geſundheitspflegerin 


mit ſtaatlicher Anerkennung 
für den Landbezirk mit Wohnſitz 
in Landsberg Warthe) geſucht 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (Zeugniſſe uſw.) an 
Staatl. Geſundheitsamt Landsberg 
(Warthe). Vergüt. nach Gr. VII TO. A. 

Der Amtsarzt. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
in Halle (Weſtfalen), Abt. Gefund- 
heitsamt, iſt möglichſt bald die 


Stelle einer Geſundheits⸗ 


pflegerin 

zu beſetzen. Vergüturg je nach 
Alter und Leiſtungen: Gruppe VII 
oder VIb der Tarifordnung A, Orts- 
klaſſe C. Staatliche Anerkennung 
für das Fach Geſundheitsfürſorge 
erforderlich. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen erbittet 

Landrat in Halle (Weſtfalen). 


Bei der hieſigen Kreisausſchuß⸗ 
verwaltung iſt zum 1. April 1939 
die Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗ 
Inſpeltors 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. 402, 
Ortsklaſſe B. Bewerber muß den 
Nachweis der gründlichen Fachkennt⸗ 
niſſe und Erfahrungen im Haushalts · 
und Rechnungsweſen, ſowie in der 
Vermögens- u. Schuldenverwaltung 
einer größeren Kommunalverwaltung 
erbringen und außerdem die Gewähr 
bieten, daß er ſich jederzeit für den 
nationalſozialiſtiſchen Staat einſetzt. 
Bei gleicher Befähigung erhalten alte 
Kämpfer den Vorzug. Bewerbungen 
mit lückenloſem Lebenslauf unter 
Beifügung eines Lichtbildes und 
Zeugnis abſchriften bis zum 15. 2. 1939 
an den Kreisausſchuß in Schmal⸗ 
kalden erbeten. ß 
Schmalkalden, 24. Januar 1939. 
Der Landrat. 


Bei der Stadtkaſſe Dülken 
(16 500 Einwohn.) find die Stellen von 


zwei Kaſſenangeſtellten 
zum 1. April 1939 zu beſetzen Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gruppe VII TO. A 
(Ortsklaſſe A). Verlangt wird gründ- 
liche Erfahrung im Kaſſenweſen und 
die Befähigung, einen Buchhalter- 
bzw. Kaſſiererpoſten zu verſehen. 
Bewerber, die die erſte Prüfung 
abgelegt haben, erhalten den Vorzug. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter- 
lagen find ſofort an den linter- 
zeichneten zu richten. 
Dülken, den 20. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Krings. 


Bei württ. ſtaatlichen Geſundheitsämtern werden ſtaatlich anerkannte 


Vollspflegerinnen 


(Geſundheitsfürſorgerinnen) 


eingeſtellt. Das Dienſtverhältnis 


und die Dienſtvergütung regeln 


ſich nach der Allgemeinen Tarifordnung (AT.) und nach der Tarif- 
ordnung A (TO. A) für Gefolgſchafismitglieder im öffentlichen Dienft. 
Baldige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbeten an das 
Württ. Innenminiſterium, Stuttgart⸗S., Wilhelm⸗Murr⸗Str. 6. 


An der Oſtendorfſchule — Oberſchule für Jungen — zu Lippftadt 


iſt zu Oſtern 1939 die 


Stelle eines 


Studienrats 


mit den Fächern Deutſch und Latein I, Erdkunde oder Turnen zu beſetzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften ſind zu richten an 


die Stadtverwaltung Lippſtadt. 


Lippſtadt (Weſtf.), 18. Januar 1939. 


Studienaſſeſſor, 


Deutſch ll, Latein !, Geſchichte ll, ſowie 


Lehrkraft 


für Leibesübungen, Rechnen, Recht⸗ 

ſchreibung geſucht. 
Landerziehungsheim 

Schloß Michelbach bei Schwäb. Hall. 


o...,.0089990808880889990 
An der ſtädtiſchen Berufsſchule in 
Muskau iſt ſofort die Stelle des 


Berufsſchulleitets 


mit einem Gewerbeoberlehrer der 
Fachrichtung Bau- oder Metall⸗ 
gewerbe zu beſetzen. Beſoldung er- 
folgt nach GBG., Ortsklaſſe C. Be ⸗ 
werbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind ſofort 
zu richten an den 
Bürgermeiſter in Muskau. 
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An der ſtädt. gewerbl. Berufsjchule 
ſind zum 1. April 1939 


2 planm. Gewerbe⸗ 
ober lehrerſtellen 


für das Metallgewerbe (möglichſt 
Feinmechaniker oder Maſchinenbau) 
und für das Nahrungsmittel- und 
Bekleidungsgewerbe zu beſetzen. 
Beſoldung und Anſtellung nach 
den Beſtimmungen des GBG., Wetz ⸗ 
lar iſt Ortsklaſſe A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften ſind möglichſt bald 
dem Unterzeichneten einzureichen. 
Wetzlar, den 23. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen Berufsſchule find 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. April d. J., 
folgende Planſtellen zu beſetzen: 


1 Gewerbelehter 


mit der Fachrichtung Bauge⸗ 
werbe und Tiſchlerei (andere 
Berufsklaſſen ſind ebenfalls 
zu unterrichten: Maler und 
Bekleidung), 


Gewerbelehrer 


b) 1 
mit der Fachrichtung Metall⸗ 
und Nahrungsmittelgewerbe. 
Die Beſoldung erfolgt nach 89 GBG. 
Ortsklaſſe B. Baldige planmäßige 
Anſtellung als Gewerbeoberlehrer 
wird in Ausſicht geſtellt. Bewer⸗ 
bungen mit den erforderlichen Unter- 
lagen ſind umgehend einzureichen. 
Paſewalk, den 24. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Gewerbelehrerin 
oder techn. Lehrerin 


zu Oſtern 1939 geſucht, wegen Ver⸗ 

heiratung der jetzigen Lehrerin. 
Private Haushaltungsſchule 

v. Luiſe Eſche (Berufsſchule anerk.), 

Erfurt Hochheim, Haus Sonnenblick. 


Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen kaufmänniſchen 
Berufs- und zweijährigen Handels- 
ſchule iſt zum 1. 4. 1939 die Stelle eines 


Handelsoberlehrers 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe 3 GBG. Eine Zulage 
von 800 3A iſt in Ausſicht ge- 
nommen. Neuwied gehört zur Orts- 
klaſſe A. Den Bewerbungen ſind alle 
erforderlichen Unterlagen beizufügen. 

Neuwied, den 23. Januar 1939. 

Der Bürgermeifter. 


An der Mittelſchule Dorum / Weſer⸗ 
münde) wird zur Vertretung er- 
krankter Lehrperſon für ca. 6 Wochen 
geſucht entweder 


Volks⸗ od. Mittelſchullehrer 


für Mathenmnatik, Erdk., Naturw. oder 


Lehrerin 
für Nadelarb., Turnen, Engl., Deutſch. 
Meldungen mit den erforderl. Unter- 
lagen erbeten an den Vorſitzenden 
des Kuratoriums: 
Enno Ahrens, Midlum 
bei Boſenbüttel über Weſermünde. 


An der hieſigen öffentlichen Mittel⸗ 
ſchule, die ſich ſeit Oſtern 1938 im 
Aufbaulzu einer zweizügigen Anftalt 
(Jungen- und Mädchenzug) befindet, 
wird zum 1. April 1939 


ein Mittelſchullehrer oder 
eine Mittelſchullehrerin 


geſucht. Es muß in Biologie, Deutſch 
u. Leibesübungen unterrichtet werden. 
Blumenthal liegt unmittelbar an 
der Weſer, iſt von Wald und Heide 
umgeben und durch Vororts verkehr 
mit Bremen verbunden. Weiter be⸗ 
ſteht gute Verbindung nach Bremer- 
haven. Die Lebensverhältniſſe ſind 
günſtig. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
werden baldigſt erbeten. 
Blumenthal (Umerweſer), 26. 1. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939 ſind für die 
gehobenen Klaſſen der hieſigen 
Volks ſchulen 


zwei Lehrerſtellen 


zu beſetzen. Fächer beliebig, Leibes ⸗ 
übungen erwünſcht. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, beglaubigten Zeug⸗ 
nisabſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und der politiſchen Zu⸗ 
verläſſigkeit ſind bis ſpäteſtens 
15. Februar 1939 einzureichen. 
Weſermünde, 23. Januar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


f ne nn in Walsrode 
rd. nmobner) iſt zum 1. April 
1939 die Stelle 19 i = 


techniſchen Lehrerin 


zu beſetzen. Bewerbungen ſind mit 
den üblichen Unterlagen und Lichtbild 
an den Unterzeichneten bis zum 
15. Februar d. J. einzureichen. 
Walsrode (Lüneburger Heide), 
den 28. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Beim Jugendamt der Stadt Braunſchweig iſt die Stelle 


eines Volkspflegers Gugendfürſorger) 


ſofort zu beſetzen. Vergütung nach Verg.⸗Gr. VII TO. A. Erforderlich 
find gründliche Kenntniſſe in der Betreuung ſchwer erziehbarer Jugend- 
licher, in der Jugendgerichtshilfe, im Fürjorgeerztehungs- und Vormund⸗ 
ſchaftsweſen. Erwünſcht find ferner Kenntniſſe auf dem Gebiet der 
Wirtſchafts⸗ und Geſundheitsfürſorge. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, ſtaatlicher Anerkennung, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften und dem Nachweis der ariſchen Abſtammung — im Falle 
der Verheiratung auch für die Ehefrau — ſowie Angaben über Partei⸗ 
zugehörigkeit ſind umgehend einzureichen. 

Braunſchweig, den 25. Januar 1939. 

der Dberbürgermeiſter. — Jugendamt. — 


In Berliner Vorortgemeinde Michendorf, Kreis Zauch Belzig 
(2500 Einwohner, Ortsklaſſe C) iſt zum 1. März 1939 die Stelle 
eines Verwaltungsangeſtellten als 


im Haus und Kaſſenweſen iſt Bedingung. Die Möglichkeit zum Beſuch 
der Verwaltungsſchule iſt gegeben. Bewerbungsgeſuche mit den erforder⸗ 
lichen Unterlagen ſind an den Unterzeichneten einzureichen. 


Michendorf (Mark), 27. Januar 1939. der Bürgermeiſter. 
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Zum baldigen Eintritt, hauptſächlich für den 
Zweigſtellendienſt, werden geſucht: 


Mehrere jüngere Angeſtellte 


mit fachlicher Vorbildung. Beſoldung nach Gr. VIII, 
teils Gruppe VII TO. A, falls 1. Fachprüfung ab⸗ 
gelegt wurde. Bewerbungen mit handgeſchriebenem 
Lebenslauf, Lichtbild, Erklärungen über ariſche 
Abſtammung und Zeugnisabſchriften ſind unter 
Angabe des früheſten Eintrittermins einzureichen an: 


Kreisſparkaſſe der Landkreiſe Köln, Rhein.⸗Berg. 
Kreis und Bergheim in Köln. 


Für das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt des Landkreiſes 
Trier wird zum ſofortigen Antritt 


ein Rechnungsprüfer 


geſucht. Vergütung nach Vergütungsgruppe VII TO. A, Wohnungsgeld- 
zuſchuß nach Ortsklaſſe A, dazu örtlicher Sonderzuſchlag von 5% . Be- 
werber, möglichſt mit I. Verwaltungsprüfung, müſſen auf allen Gebieten 
er Kommunalverwaltung und im Rechnungsprüſungsweſen gute Er- 
fahrungen beſitzen. Kenntniſſe in der kaufmänniſchen Buchführung erwünſcht. 
Bewerbungsgeſuche mit ſelbſtgeſchriebenem und ausführlichem Lebens ⸗ 
lauf, Zeugniſſen über die bisherige Tätigkeit, Nachweis der deutſchblüt:gen 
Abſtammung (ggf. auch für die Ehefrau), Angaben des Antritts und Licht⸗ 
bild erbeten bis ſpäteteſtens 10. Februar 1939 an den Unterzeichneten. 
Trier, den 23. Januar 1939. 


Der Landrat. 


INNNNINMNNMAUNNNINUNNNNNNNUNNNINMNNNN 
u ININININNNINININIAUNUNUNUNNNNUNN 


Ss, 


Dr. Deichmann. 


Körperſchaft des öffentlichen Rechts 
ſucht zum baldigen Antritt 


gewandte Kurzſchreiberinnen. 


Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild erbeten an die 


Perſonalſtelle der Hauptvereinigung der Deutſchen 
Fiſchwirtſchaft, Berlin W. 35, Matthäikirchplatz 9. 


Aneꝛc udo 
Wir ſuchen zum baldigen Antritt für 
unſere neuerrichtete Werkſchule 


Gewerbelehrer. 


Bevorzugt werden Bewerber mit guten praktiſchen Er- 
fahrungen in der Lehrlings⸗Aus bildung für die Metall⸗ 
induſtrie. Ausführliche Bewerbungen mit ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf, Lichtbild ſowie Zeugnisabſchriften unter 
Angabe von Gehaltsanſprüchen und früheſtem Eintritts. 
tag ſind zu richten an das 
Gefolgſchaftsamt der Berlin⸗Suhler Waffen- und 
Fahrzeugwerke G. m. b. H., Suhl (Thür.), 
Stiftungsbetrieb der Wilhelm - Buftloff: Stiftung. 


Die Stadt Koblenz am Rhein (87000 Einwohner) fucht für ihre 
Berufs- und Berufsfachſchulen zu Oſtern 1939 mehrere 


a) Gewerbeoberlehrer in Planſtellen, Gruppe 3 GBG. 


Fachrichtung: Nahrungsgewerbe — Praktiker — 


» Handelsoberlehrer a a dee, s 


Fachrichtung: Verſicherung, Warenkunde, Einzelhandel, Turnen, 
kommunalpollitiſche Erfahrung. 


3 Gewerbelehrerinnen „ anstellen, Gr. 3 G80. 


Fachrichtung: Hauswirtſchaft, Turnen. 


o kechniſche Lehrer oder Lehrerinnen 


in Planſtellen, Gruppe 4 GBG. Fachrichtung: vorzugsweiſe 
Schreibfächer und Turnen. 
Ferner zum 1. Oktober 1939 einen 


Direktor für die gewerblichen Schulen, 


Gruppe 1 GBG. und 600 %% Beſoldungszuſchuß. 
Koblenz iſt ſtark aufſteigende Gauhauptſtadt und in der Wohnungsgeld- 
klaſſe A. Ein neues Berufsſchulgebäude iſt in Vorbereitung. Bewerbungen 
mit den übl. Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugniſſe, Abſtammungs⸗ 
nachweis, auch für die Ehefrau, Beſcheinigung über politiſche Zuverläſſigkeit) 
baldigſt einzuſenden an den Unterzeichneten (Stadtſchulverwaltung). 
Koblenz, den 18. Januar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


—— ij ran rer 
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Zum 1. April 1939 tft die Planſtelle eines 


Kurzſchriftlehrers 


mit einem ſtaatlich geprüften Fachlehrer für Kurzſchrift und 
Maſchinenſchreiben unter Beſoldung nach Gruppe 4 des 
Gewerbe» und Handelslehrer⸗Beſoldungsgeſetzes zu beſetzen. 
Die Kreis⸗Handelslehranſtalt umfaßt die Abteilungen Handels- 
ſchule, höhere Handelsſchule und kaufmänniſche Berufsſchule, 
ſie beſitzt ein eigenes neues Schulgebäude und iſt techniſch 
ſehr gut eingerichtet. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte ich 
ſchnellſtens einzureichen. 


Der Direktor der Kreishandelslehranſtalt 
Rinteln (Weſer). 


WWW 
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Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, diefe den Abfendern baldmögl. 
zurückzuſchicken, beſondees wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe iſt zum 
1. März d. J. die beamtete Stelle des 
ſtellvertretenden 


Kaſſenverwalters 


(Kaſſenoberſekretär) 

zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A5b der RB0O., Orts. 
klaſſe B. Es wird eine erſte Kraft 
geſucht, die auf allen Arbeitsgebieten 
einer Stadtkaſſe durchaus bewandert 
und in der Lage iſt, den Stadtrent⸗ 
meiſter in Verhinderungsfällen voll 
und ganz zu vertreten. Neben der 
Ablegung der J., möglichſt auch der 
II. Verwaltungsprüfung, wird eine 
mehrjährige praktiſche Tätigkeit im 
Kaſſenweſen verlangt. Bewerbungen 
mit ausführlichem Lebenslauf, Zeug- 
nisabſchriften, Nachweiſung der ar. 
Abſtammung und politiſchen Zu- 
verläſſigkeit ſind bis zum 15. Fe⸗ 
bruar d. J. einzureichen an 


Stadtverwaltung Wipperfürth. 


Bei der hieſigen Gemeindeverwal⸗ 
tung iſt ſofort, ſpäteſtens bis 1. März 
1939 die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


neu zu beſetzen. Verlangt werden 
gründliche Kenntniſſe im Haushalts», 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen ſowie 
Erfahrungen mit der Durchſchreibe⸗ 
buchführung. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Ortsklaſſe C. Rangsdorf iſt 
aufſtrebende Siedlungsgemeinde, 
Badeort und hat Vorortverkehr mit 
Berlin. Gelegenheit zum Beſuch der 
Verwaltungsbeamtenſchule iſt ge ⸗ 
geben. Bewerbungsgeſuche mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 

ſind umgehend einzureichen. 
Rangsdorf (Kr. Teltow) bei Berlin, 

den 27. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Stadtwerke Flatow wird 
zum 1. April 1939 oder früher ein 
an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnter 
und bilanzſicherer 


laufmänniſcher 
Angeſtellter 


geſucht. Beſoldung nach Gruppe VII 
der Tarifordnung A (Alte Gruppe VI). 
Bewerbungen mit begl. Zeugnis; 
abſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung ſind ſofort einzureichen. 
Flatow (Grenzmark Poſen⸗Weſt⸗ 
preußen), 23. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Buchhalterin, 


bilanzſicher, ſofort geſucht für Schul⸗ 

heim auf dem Lande. Lebenslauf, 

Lichtb., Zeugniſſe, Gehaltsanſprüche. 

Schulheim Burg Nordeck 
über Gießen. 


Bei der unterzeichneten Kaſſe wird 


ein Angeſtellter 


für die Melde⸗ Abteilung und zur 
Bearbeitung der Wochenhilfe geſucht. 
Die Bezahlung erfolgt nach der RTO. 
Ausſicht auf dienſtordnungsmäßige 
Anſtellung beſteht. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind zu richten an den 
Leiter der Allgemeinen 
Ortskrankenkaſſe Eberswalde. 


In der hieſigen Amts- und Ge⸗ 
meindeverwaltung iſt die Stelle eines 


leitenden 
Angeſtellten 


ab ſofort neu zu beſetzen. Es kommen 

nur Bewerber in Frage, die mindeſtens 

die erſte Verwaltungsprüfung mit 

Erfolg abgelegt haben. Vergütung 

nach Gruppe VID TO. A. 

Der Bürgermeiſter der Gemeinde 
Rubkow (Kreis Greifswald). 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt ſofort 


1 Angeſtelltenſtelle 


für das Wohlfahrtsamt und 
zum 1. März 1939 


1 Angeſtelltenſtelle 


für die Steuerverwaltung zu beſetzen. 
Nur ſolche Bewerber wollen ſich 
melden, die über langjährige Er- 
fahrungen verfügen und vorſtehende 
Arbeitsgebiete ſelbſtändig erledigen 
können. Die Beſoldung für beide 
Stellen erfolgt nach Gr. VII PrAT., 
ab 1. 4. 39 nach Gr. VIb TO. A., 
1. Verw.⸗Prüfung Bedingung, 2. er- 
wünſcht. Schönow gehört zur Orts- 
klaſſe C und iſt Vorort von Berlin. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriften u. Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung find umgeh. einzureichen. 
Schönow (Kreis Niederbarnim), 

den 20. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für unſere Sparkaſſe werden zum 
1. April dieſes Jahres geſucht: 


1. zwei Buchhalter, 
Beſoldung nach Gruppe 7 TO. A, 


2. zwei Stenotypiſtinneu, 
Beſoldung nach Gruppe 9 bzw. 8 
TO. A. 

Bewerbungen mit den übl. Unterlagen 

und Lichtbild umgehend erbeten an die 
Kreisſparkaſſe in Genthin. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


2 Sparkaſſenangeſtellte 


mit guten Fachkenntniſſen. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf und den ſonſtigen üb- 
lichen Unterlagen erbeten an 

Sparkaſſe der Kirchſpielsland⸗ 
gemeinde Büſum (Nordſeebad). 


Von der Kreisſparkaſſe Wolmirſtedt 


2 Gegenbuchführer 


zum baldigen Antritt geſucht für 
zwei neueinzurichtende Hauptzweig⸗ 
ſtellen in der Nähe Magdeburgs. 
Erſte Verwaltungsprüfung erwünſcht. 
Beſoldung nach Beſoldungsgr. VII 
TO. A. Bewerbungeunterlagen (Le- 
benslauf, Zeugnisabſchriften, ariſcher 
Nachweis, ggf. auch für die Ehefrau, 
Lichtbild an 
Kreisausſchuß Wolmirſtedt 
bei Magdeburg. 


Angeſtellter 


mit Erfahrung in ſelbſtändiger Be⸗ 
arbeitung von Grundftüds- und 
Flurbuchſachen zu ſofort geſucht. 
Bezahlung nach Gr. VII der TO. A. 
Mirow, Kreis Stargard (Meckl.), 
den 25. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Schulgemeinde Wickersdorf (über Saalfeld / Saale) — Ober- 
ſchule — ſucht zum 1. April 1939 wegen Einberufung der jetzigen Stellen⸗ 
inhaber in den Staatsdienſt 


3 tüchtige Lehrkräfte, 


die Luſt und Liebe zur Arbeit in einem Landerziehungsheim haben. 
Lehrbefähigung: Mathematik, Phyſik, Erdkunde, Latein, Engliſch in be- 
liebiger Verbindung. Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf und Zeugniſſen an die Schulleitung 


Weibliche Lehrkraft 


für Kurzſchrift und Maſchinenſchreiben zum 
1. April 1939 geſucht. 


Haus Waldtraut, Aus bildungsſtätte für kaufm. ⸗praktiſche Arzthilfen, 
Dir. Dr. A. Nitſch, Dipl.⸗Handelslehrer, Gernrode (Harz). 


An der Berufsſchule der Stadt Havelberg find ab ſofort, ſpäteſtens 
zum 1. April 1939 folgende Stellen zu beſetzen: 


ein Gewerbeoberlehrer 


für das Metall- oder Baugewerbe, der gleichzeitig die Leitung der Berufs- 
ſchule übernimmt. Beſoldung nach GBG. Bei Erreichung der 3. Dienſt⸗ 
altersſtufe wird eine Stellenzulage von 400 % gewährt; 


ein Aplomhandelslehrer 
eine Gewerbelehrerin nat 


Beſoldung und Anſtellung nach Maßgabe der Beſtimmungen des GBG. 
Die planmäßige Anſtellung erfolgt nach kurzer Probezeit, wenn die ge⸗ 
ſetzlichen Vorausſetzungen erfolgt ſind. Es beſteht auch die Möglichkeit 
einer ſofortigen planmäßigen Uebernahme. Eigenes Berufsſchulgebäude 
vorhanden. Nur vormittags Unterricht. Havelberg liegt in landſchaftlich 
herrlicher Gegend. Höhere Schule am Ort. Günſtige Bahnverbindung 
nach Berlin und Hamburg. Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Zeugnisabſchriften und Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſind umgehend an mich einzureichen. 

Havelberg, den 13. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Engmann. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für Mädchen werden zur Anſtellung 
in planmäßigen Oberſchullehrerinnenſtellen zum 1. April 1939 geſucht: 


eine Gewerbelehrerin erben and e and 


arbeit und 


2 ür Nadelarbeit u. 
zwei techniſche Lehrerinnen keisesunungen. 
Den Bewerbungen ſind alle erforderlichen Unterlagen beizufügen. 


der Oberbürgermeiſter der Stadt Nordhauſen am Harz. 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 für den haus wirt ⸗ 
ſchaftlichen Lehrgang einer unſerer Zechen in der 
Umgebung Dortmunds 


Gewerbelehrerin 
oder techniſche Lehrerin 


Der Lehrgang dient der Erziehung und Schulung 
von 14. bis 16jährigen Bergmannstöchtern. An⸗ 
gebote mit Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Gehaltsanſprüchen erbeten an 
Gelſenkirchener Bergwerks⸗AG., 
Gruppe Dortmund, in Dortmund. 


Die Kreismittelſchule in Worbis (Eichsfeld) ſucht einen 


Mittelſchullehrer. 


Erforderlich ſind Lehrbefähigung für Deutſch und Bereitwilligkeit, den 
evangeliſchen Religionsunterricht zu übernehmen; erwünſcht iſt Unterrichts; 
erfahrung in einigen der folgenden Fächer: Geſchichte, Latein, Leibes 
übungen. Zunächſt vertretungsweiſe Beſchäftigung; es beſteht Wahrſchein⸗ 
lichkeit endgültiger Anſtellung, da der bisherige Stelleninhaber voraus- 
ſichtlich in den Staatsdienſt übertritt. Dienſtantritt Oftern 1939. Bewer⸗ 
bungen mit Zeugnisabſchriſten, Nachweis der ariſchen Abſtammung, Lebens ⸗ 
lauf, Lichtbild und Angabe von Referenzen ſind an den Rektor zu richten. 
Worbis (Eichsfeld), den 23. Januar 1939. 
Der Rektor der Kreismittelſchule. 


Bei der Stadtverwaltung der ſtark 
aufſtrebenden Stadt Pölitz (Pomm.) 
— 18 km nördlich Stettin — iſt zum 
baldmöglichften Antritt die Stelle 


eines Stadtielretärs 


als Sachbearbeiter und Leiter des 
Steueramtes nach Gruppe A7 a RBO. 
zu beſetzen. Nachzuweiſen ſind: 
Ablegung der 1. Verw.⸗Prüfung und 
ſteuerliche Fachkenntniſſe. Bevorzugt 
werden Bewerber, die ſchon als 
Sachbearbeiter bzw. als Leiter eines 
gemeindlichen Steueramtes tätig 
waren. Die Stelle iſt zur Beſetzung 
mit einem Zivilanwärter freigegeben. 
Handſchriftliche Bewerbungen mit 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
umgehend an 
Bürgermeifter der Stadt Pölitz 
(Pommern). 


Die Stadt Soeſt (in Weſtfalen) 
ſucht für ihre Stadthauptkaſſe zum 
baldigen Eintritt einen 


Kaſſenangeſtellten, 


der gründliche Kenntniſſe u. praktiſche 
Erfahrungen im geſamten Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen beſitzt und 
möglichſt mit der neuzeitlichen 
Maſchinenbuchhaltung vertraut iſt. 
Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. 
Aufrückungsmöglichkeit nach be⸗ 
ſtandener 1. Verwaltungsprüfung 
nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften und dem Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (ggf. auch der 
Ehefrau) ſind umgehend einzureichen. 
Soeſt, den 24. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für das Rechnungsprüfungs amt 
der Stadtverwaltung Glatz wird ſofort 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


nach Vergütungsgruppe VII TO. A 

geſucht. Erforderlich ſind gründliche 

Fachkenntniſſe, insbeſond. im Kaſſen⸗ 

und Rechnungsweſen, möglichſt erſte 

Verwaltungsprüfung. 
Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 
Glatz, den 26. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


In der Stadtverwaltung Apolda 
(Stadtkreis mit 28000 Einwohnern, 
Ortsklaſſe B) iſt baldigſt, ſpäteſtens 
zum 1. April 1939, eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Erfahrungen im Steuer- 
weſen ſind erwünſcht. 

Bezahlung erfolgt nach Gr. VIII 
TO. A mit Aufrückungsmöglichkeit 
nach Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen find mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild unter An- 
gabe des früheſten Eintrittstermins 
bis ſpäteſtens 12. 2. 1939 einzureichen. 

Apolda, am 26. Januar 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Junger Bürogehilfe, 


evgl., nicht über 25 Jahre, für Rentei⸗ 
verwaltung zum 1. 4. 1939 geſucht, 
möglichſt in Grundbuch und Ratafter- 
ſachen erfahren, Zeichenkenntniſſe Be⸗ 
dingung. Bewerbungen mit Lichtbild 
und Gehaltsanſprüchen an 
Fürftlich Salm⸗Horſtmar'ſche 

Rentkammer in Coesfeld (Weſtf.). 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
des Landkreiſes Eckartsberga (Reg. 
Bez. Merſeburg) iſt die Stelle des 


1. Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber müſſen gründ ; 
liche Fachkenntniſſe im Kaffen- und 
Rechnungsweſen beſitzen und die 
Verwaltungsprüf. ! abgelegt haben. 
Die Vergütung wird nach Gr. VII 
TO. A gewährt. Baldiger Dienft- 
antritt iſt erwünſcht. Bewährte Na · 
tionalſozialiſten werden bevorzugt. 

Den Bewerbungen ſind die üblichen 
Unterlagen beizufügen. 

Kölleda, den 20. Januar 1939. 
Der Landrat des Kreiſes 
Eckartsberga als Leiter des 
Kreiskommunalververbandes. 


Bei der hieſigen Amtskaſſe iſt ſofort 


eine Kaſſen⸗ 
gehilfenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach VI TO. A. 

Ablegung der 1. Prüfung erwünſcht. 

Amtsbürgermeiſter Ibbenbüren 
(Weſtfalen). 


Für die Stadthauptkaſſe Jaſtrow 
wird ſofort ein an ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnter 


Angeſtellter 


geſucht, der auch in kaufmänniſcher 
Buchführung bilanzſicher erfahren 
ſein muß. Vergütung nach TO. A 


Bewerbungen mit üblichen Unter- 


lagen, Lichtbild und Angabe der 


Gehaltsanſprüche (Eingruppierung) 


ſofort erbeten. 
Der Bürgermeiſter. Knothe. 


Für die Gemeindekaſſe wird zum 
1. April 1939 (evtl. früher) ein ge⸗ 
wandter, tüchtiger 


geſucht. Die Stelle eignet ſich auch 
für einen intelligenten jungen Mann, 
der ſeine Lehrzeit jetzt beendet. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe IX bzw. VIII 
TO. A. Weſteregeln tft Induſtrie⸗ 
gemeinde mit 3500 Einwohnern. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Bürgermeifter 

in Weſteregeln (Bez. Magdeburg). 


Bei dem Amt Gersweiler (Saar) 
— 11000 Einwohner — wird bald- 
möglichſt ein 


Verwaltungsgehilfe 


eingeſtellt. Bewerber müſſen auf 
allen Gebieten einer Kommunal- 
verwaltung, insbeſondere im Wohl⸗ 
fahrts⸗, Haushalts- und Rechnungs- 
weſen gründlich ausgebildet und in 
der Lage ſein, ſelbſtändig zu arbeiten. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
bzw. VIb der TO. A, je nach ab- 
gelegter Prüfung. 

Gersweiler hat Straßenbahnver⸗ 
bindung mit der Großſtadt Saar- 
brücken, woſelbſt Gelegenheit geboten 
iſt, die Gemeindeverwaltungs und 
Sparkaſſenſchule ſowie die Ver⸗ 
waltungsakademie zu beſuchen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaub. Zeugnisabſchriften, Nachw. 
der ariſchen Abſtammung und der 
politiſchen Zuverläſſigkeit ſind umgeh. 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Gersweiler (Saar), 24. Jan. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Jacob. 


An der Hindenburg ⸗Schule, Oberſchule für Jungen in Remſcheid, 
ſind zu Oſtern oder Herbſt 1939 


2 Studienratsſtellen 


zu beſetzen. Erforderlich für die eine Stelle ſind Latein und möglichſt 
Engliſch, Geſchichte oder Leibesübungen, für die andere Biologie, Chemie, 
Mathematik oder Phyſik. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und dem 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung werden baldigſt erbeten. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Stellenausſchreibung. 


Für die haus wirtſchaftliche Berufs- u. Berufsfach-; 
ſchule der Stadt Duisburg werden zu Oſtern 1939 


4 Gewerbelehrerinnen 


geſucht. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung und der Be- 
tätigung in NS.⸗Organiſationen find umgehend an den Unter 
zeichneten einzureichen. | 


Duisburg, den 24. Januar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. ö 
J. V.: Rouenhoff. 


An der Gewerblichen Berufsſchule in Burg bei Magdeburg ſind 
zum 1. 4. oder 1. 7. 1939 zu beſetzen: 


eine Planſtelle eines Gewerbeoberlehrers 


für Metallgewerbe, Eignung für Elektriker u. Klempnerklaſſen erwünſcht, 


eine Gewerbeoberlehrerinnenſtelle 


für Hauswirtſchaft (4. Stelle). 
Die Gewerbliche Berufsſchule in Burg iſt eine ausgebaute Berufsſchule 
mit mehr als 1100 Schülern und Schülerinnen. Burg hat etwa 
27000 Einwohner und gehört zur Ortsklaſſe 8. Das neue Schulgebäude 
iſt im Entwurf fertig. Bewerber (innen) müſſen die Gewähr bieten, 
daß ſie jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 
Bewerbungen ſind mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild und 
beglaubigten Zeugnisabſchriften umgehend einzureichen. 
Burg bei Magdeburg, den 17. Januar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Für die Städt. Berufs- und Berufsfachſchule Handelsſchule) werden 
zum 1. April 1939 geſucht: f 


ein Gewerbeoberlehrer für das Metallgewerbe, 
zwei Handelsoberlehrer (innen), 


Fachrichtung Einzelhandel bevorzugt. 

Beſoldung nach ſtaatlichen Grundſätzen. Ortsklaſſe B. Anſtellung 
auf Lebenszeit wird nach Ableiſtung einer kurzen Probedienſtzeit und 
Erfüllung der allgemeinen Beſtimmungen zugeſichert. Gevelsberg hat 
23000 Einwohner, Oberſchule für Knaben (die auch von Mädchen beſucht 
wird), landſchaftlich ſchöne Lage zwiſchen den Großſtädten Hagen und 
Wuppertal. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen find um⸗ 
gehend an den unterzeichneten Bürgermeiſter einzuſenden. 

Gevelsberg (Weſtfalen), den 26. Januar 1939. 


der Bürgermeiſter. Dr. Albis. 


An den Mittelſchulen der Stadt Erfurt 


ſollen zu Oſtern 1939 


drei Mittelſchullehrerſtellen 


beſetzt werden. Verlangt wird für ſämtliche Stellen die Lehr- 
befähigung für Deutſch, Geſchichte und möglichſt für Turnen und 
Sport. Erwünſcht iſt hierbei der Nachweis der erfolgreichen Teil- 
nahme an den Lehrgängen der ſtaatlichen Inſtitute für Leibes · 
übungen. Bewerbungen ſind zu richten an den 


Dberbürgermeiſter in Erfurt. 


des 


Bei der hieſigen Stadt tft die Stelle 


Leiters der Stadthauptkaſſe 


(Stadtinſpektor) baldmöglichſt zu beſetzen. Die Stadt Katſcher zählt rund 
9000 Einwohner. Es iſt eine ſtädtiſche Oberſchule vorhanden. Die Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach der Beſoldungsgruppe A 4c? der RBO. Die Probe⸗ 
dienſtzeit beträgt 6 Monate. Bei zufriedenſtellenden Leiſtungen erfolgt 
dann Anſtellung auf Lebenszeit. Für die Stelle kommt nur eine tüchtige 
Kraft in Frage, die über langjährige praktiſche Erfahrungen im kommunalen 
Kaffen- und Rechnungsweſen verfügt, Organiſationstalent beſitzt und 
beide Verwaltungsprüfungen beſtanden hat. Deutſchblütige Abſtammung 
und nationalſozialiſtiſche Zuverläſſigkeit werden vorausgeſetzt. Be⸗ 
werbungen, denen Lebensl., begl. Zeugnisabſchr, Abſtammungsnachw. und 
ein neueres Lichtb. beizufügen find, find bis zum 20. 2. 1939 einzureichen. Bei 
gleichen Vorausſetzungen erhalten Verſ.⸗Anw. bei der Einſtellung den Vorzug. 
Katſcher, Kreis Leobſchütz (Oberſchleſien). Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum möglichſt baldigen Antritt einen 


Hauptbuchhalter, 


der im Sparkaſſenweſen gut ausgebildet iſt. Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIb der TO. A — Ortsklaſſe B. Der Bewerber muß die erſte 
Fachprüfung mit Erfolg abgelegt haben. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Ariernachweis ſind zu richten an die 


Kreisſparkaſſe zu Swinemünde. 
Für die hieſige Stadtſparkaſſe wird ein gewandter 


Sparkaſſen⸗Angeſtellter 
oder Sparkaſſen⸗Gehilſin 


geſucht. Vergütung erfolgt nach Gr. VII bzw. VII TO A. Abgelegte 
1. Fachprüfung erwünſcht. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnis - 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung (evtl. auch 
für die Ehefrau) umgehend erbeten 

Haan (Rheinland), Reg.⸗Bez. Düſſeldorf, den 28. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Adrian. 


Bei der Induſtrie- und Handelskammer zu Dortmund find ſofort 


zwei Angeſtelltenſtellen, 


und zwar in der Regiſtratur und der Buchhaltung, zu beſetzen. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII TO. A. Bei Bewährung 
iſt Aufſtiegs möglichkeit nach Gruppe VIb vorhanden. Bewerber, 
die bereits in der Schriftgutverwaltung bzw. in der Buchhalterei 
einer Induſtrie- und Handelskammer oder einer Gliederung der 
Organiſation der gewerblichen Wirtſchaft tätig geweſen ſind, erhalten 
den Vorzug. Anſtellungsgeſuche mit den erforderlichen Unterlagen 
nebſt Lichtbild und Gehaltsanſprüchen ſind einzureichen bei der 


Induſtrie⸗ und Handelskammer zu Dortmund. 


Bei der Stadtverwaltung Bad Liebenwerda (Regierungs⸗Bezirk Merſe 
burg) ſind baldigſt folgende Stellen zu beſetzen: 


ein Stadtinſpektor, Beſoldungsgruppe A 4c?, 

zwei Polizeihauptwachtmeiſter, 3 A», 
eine Stenothypiſtin, Gruppe VIII TO. A, 

ein Kaſſengehilfe, o, ıx zo. A 

zwei Sparkaſſengehilfen, 6e vn und VII zo. A 


Bei der Beſetzung der Kaſſen- und Sparkaſſengehilfenſtellen werden Ber- 
ſorgungsanwärter bevorzugt. Bewerbungen mit allen Unterlagen ſind umgeh. 
einzureichen an den Bürgermeiſter der Kreisſtadt Bad Liebenwerda. 


Die Bewerbungsunterlagen 


(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiten usw.) sind Eigentum der Be- 
Werber. Die ausschreibenden Behörden werden gebeten, diese 
Unterlagen stets baldmöglichst an die Einsender zurückzugeben, 
wenn die Entscheidung gefallen ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen Stelle in Aussicht genommen ist. 


An der Berufsſchule Rheinhauſen 


ſind folgende Stellen zu beſetzen: 
für das Bau- und 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle Panzgewerbe. 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für das 
Metallgewerbe. 


Beſoldung nach dem GBG., Ortsklaſſe B, 5% örtlicher Sonderzuſchlag. 
Rheinhauſen iſt aufblühende Inſtriegemeinde mit rd. 40 000 Ein- 


wohnern und als Gartenwohnſtadt im Ausbau begriffen. 


Die benach⸗ 


barte Großſtadt Duisburg iſt mit der Reichsbahn in 10 Minuten zu 


erreichen. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 


der deutſchblütigen Abſtammung und Lichtbild ſofort erbeten. 


Rheinhauſen, den 26. Januar 1939. 


Die Ruſtſchule, die Städtiſche 
Mittelſchule für Knaben und Mäd- 
chen, ſucht zum 1. April 1939 


eine Lehrkraft. 
Sie muß in der Lage fein, Muſik⸗ 
unterricht in allen Klaſſen zu erteilen. 
Erwünſcht ſind ferner die Fächer 

Geſchichte, Biologie, Erdkunde. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (Nachweis der ariſchen 
Abſtammung uſw.) ſind ſofort an 

den Unterzeichneten zu ſenden. 
Bockenem am Harz, 15. Jan. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dempewolf. 


An der Horſt: Weſſel⸗Schule 
(Oberſchule für Jungen) in Bad 
Oldesloe Golſt.) iſt zum 1. April 
die Stelle eines 


Muſiklehrers 


zu beſetzen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind baldigſt 
einzureichen. 

Der Bürgermeifter. Dr. Kieling. 


— jà2ä—— —ä— 


An der ſtädt Aliceſchule in Gießen 
iſt zum 1. April 1939 die Stelle einer 


Gewerbelehrerin 


für Handarbeit zu beſetzen. Die Be⸗ 
werberin muß die Fähigkeiten zur 
Leitung des Handarbeitsſeminars 
beſitzen. Bewerbungsgeſuche mit Le⸗ 
benslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild umgehend an die Schul⸗ 
leitung erbeten. 


— 4 


An der ab 1. April dieſes Jahres 
voll aus zubauenden gemiſchten 
grundſtändigen Mittelſchule Schalks⸗ 
mühle (Ortsklaſſe B), an der auch 
Kinder für die höhere Schule vor- 
bereitet werden, iſt zum vorge- 
nannten Zeitpunkte die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Erforderlich iſt Lehr⸗ 
befähigung in Deutſch in Verbin⸗ 
dung mit Biologie oder Religion 
(engl ), außerdem muß der Bewerber 
befähigt ſein, Geſangunterricht zu 
erteilen. Bewerbungen mit den 
übl. Unterlagen und Lichtbild ſind 
bis zum 25. Februar dieſes Jahres 
an den Unterzeichnet en einzureichen. 
Schalksmühle, Kr. Altena (Weſtf.), 

den 28. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die zu Oſtern 1939 in St. Andreas - 
berg zu errichtende Mittelſchule 
werden noch geſucht 


1 Mittelſchullehrer, 
1 Mittelſchullehrerin. 


Fächer: Naturwiſſenſchaften, Deutſch, 
Geſchichte, evtl. Mathematik. Be- 
werbungen mit den üblichen Unter- 
lagen an den 

Rektor der Peſtalozziſchule 

in St. Andreasberg (Iberharz). 


An der ſtaatl. anerkannten Ernſt⸗ 
Moritz Arndt⸗Mittelſchule (Städt. 
Knaben⸗ und Mädchenmittelſchule) 
in Bublitz (Pomm.), Ortsklaſſe C, iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


für den Unterricht in Deutſch, Engl. 
und Rechnen auf der Unterſtufe zu 
beſetzen. Erwünſcht iſt auch die 
Befähigung für den Biologie ⸗Unter⸗ 
richt für Mädchen in allen Klaſſen. 

Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen (Lichtbild) ſind bis 
zum 15. Februar 1939 einzureichen. 

Bublitz (Kr. Köslin), 14. Jan. 1939. 
Der Mittelſchulrektor Dr. Iber. 


An der Königin⸗Luiſe⸗Schule — 
Mittelſchule für Mädchen — in Bad 
Oldesloe (Holſtein) iſt zum 1. April 
1939 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Benötigte Lehrbefähigung 
iſt Deutſch, erwünſcht daneben Zeich⸗ 
nen oder Engliſch. 

Bewerbungen ſind mit den üblichen 
Unterlagen zu ſenden an die Stadt 
Bad Oldesloe. 

Bad Oldesloe, den 25. Jan. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kieling. 


Zu Oſtern ſuchen wir eine 


Erziehungsgehilſin 
(Kinderpflegerin od. Kindergärtn.). 
Prov.⸗Blindenſchule mit Heim, 

Soeſt (Weſtfalen). 


Techniſche Lehrerin 


zum 1. April 1939 geſucht. 

Niesky, den 22. Januar 1939. 
Höh. Mädchenſchule der Brüder⸗ 
gemeine in Niesky (Oberlaufitz). 

Kramer. 


An der Städt. Mittelſchule in Herford (42000 Einw.) iſt zum 1. April 1939 


eine Mittelſchullehrerſtelle 


mit einem jüngeren Bewerber zu beſetzen. 
Gewünſcht wird: Deutſch oder mathematiſch ⸗ 
Bewerbungen mit allen notwendigen 


Sportlehrerbefähigung. 
naturwiſſenſchafiliche Fächer. 
Unterlagen an 


Gefordert wird: Turn⸗ und 


Oberbürgermeiſter der Stadt Herford (Weſtfalen). 


Bei der Stadtverwaltung Würſelen 
(Ortsklaſſe B), 15500 Einwohner, find 


mehrere Verwaltungs⸗ 
u. Kaſſengehilfenſtellen 


zu beſetzen. Beſoldung nach TO. A, 
Vergütungsgruppen VIII— VI b. 
Bewerber, die mindeſtens die erſte 
Verwaltungsprüfung abgelegt haben, 
wollen ihre Geſuche nebſt den ent- 
ſprechenden Unterlagen umgehend 
dem Unterzeichneten einreichen. 
Würſelen (Rhld.), d. 27. 1. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Zimmermann. 


Bei der hieſigen Gemeindever⸗ 
waltung iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Verlangt werden 
gründliche Kenntniſſe und Erfah ; 
rungen in der Kommunalverwaltung, 
insbeſondere im Steuerweſen und 
abgelegte 1. Verwaltungsprüfung. 
Beſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und der politifchen 
Zuverläſſigkeit unter Angabe des 
Eintrittstermins ſind bis 5. 2. 1939 
einzureichen. Perſönliche Vorſtellung 
ohne Aufforderung iſt zwecklos. 
Niedergaul, Rheiniſch⸗Bergiſcher 
Kreis, den 24. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter 
von Klüppelberg. Mürmann. 


Für die Stadthauptkaſſe wird zum 
1. April dieſes Jahres 


ein jüngerer 
Kaſſengehilfe 


geſucht. Praktiſche Erfahrung in der 
Steuerbuchhaltung und im Durch— 
ſchreibeverfahren — Syſtem Hinz — 
iſt erforderlich. Beſoldung nach 
Gruppe VIII der Tarifordnung A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Ab 
ſtammungsnachweis find bis zum 
10. Februar d. J. einzureichen an den 


Bürgermeifter in Phritz. 


Für die hieſige Stadthauptkaſſe 
wird zum ſofortigen Antritt ein 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Bewerber muß kaſſentechniſch 
gut vorgebildet und mit Maſchinen⸗ 
durchſchreibbuchhaltung vertraut ſein. 
Beſoldung nach Gr. VII oder VIb 
TO. A, je nach Leiſtung und Vor⸗ 
bildung. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen. 
Kreisſtadt Barth (Öftfee), 
den 28. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


für das Steueramt und für die 
Hauptverwaltung geſucht. Bezahlung 
nach Gruppe VII TO. A. 
Geſuche von Bewerbern, die 
möglichſt ſchon in den bezeichneten 
Arbeits gebieten tätig waren, find 
einzureichen an den 
Bärgermeifter der Stadt Teltow 
bei Berlin. 


Zum baldigen Dienſtantritt ſuchen wir 


zwei Gparkafſen⸗ 
angeſtellte 


mit guter Ausbildung. Beſoldung: 
Gruppe 5 u. 6 Pr AT. (Ortskl. B). Ab 
1. 4. 1939 erfolgt Ueberführung nach 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht⸗ 
bild umgehend erbeten. Pölitz hat 
landſchaftlich gute Lage, liegt dicht 
bei Stettin und hat gute Verbindung 
nach dort, ſowie nach den Oſtſeebädern. 


Städt. Sparkaſſe Pölitz (Pomm.). 


Für die hieſige Verwaltung werden 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


zur Bearbeitung des Polizei und 
Fürſorgeweſens u. für die Kämmerei⸗ 
kaſſe geſucht. Ablegung der 1. Ver ⸗ 
waltungs prüfung erwünſcht. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe V bzw. VI 
Pr AT. Fallersleben iſt Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter- 
lagen und Lichtbild umgehend erbeten. 

Fallersleben, den 25. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Wolgaſt. 


Zum möglichſt baldigen Antritt wird 
ein im Kaſſen⸗ und Rechnungweſen 
gut vorgebildeter 


Angeſtellter 


geſucht. Erwünſcht iſt Erfahrung in 
der Bedienung der Buchungs- und 
Schreibmaſchine. Beſoldung nach 
Gruppe VIII TO. A. Bewerbungen 
mit Lichtbild umgehend erbeten. 
Frieſack (Mark), 26. Januar 1939. 
(50 Bahnkilometer von Groß⸗Berlin) 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der landrätlichen Verwaltung 
in Meppen (Ems) iſt zum 1. April 
1939 die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung bis Gr. VIII 
TO. A. Kenntniſſe im Verwaltungs- 
dienſt erwünſcht. Die Ablegung der 
erſten Verwaltungsprüfung iſt am 
Orte gegeben. Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen ſofort erbeten. 

Meppen (Ems), 25. Januar 1939. 

Der Landrat. 


1 Verwaltungsgehilfe 
für die ſtädtiſche Steuer und Finanz ⸗ 
abteilung geſucht. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen find an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 
Zeven (Hannover), Luftkurort, 
den 26. Januar 1939. 
Der Bürgermeilter. 
Lindenkohl. 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 
oder früher 


einen Sparkaſſen⸗ 
ungeſtellten. 


Beſoldung nach Gr. VII TO. A. 
Angebote mit den üblichen Unter⸗ 
lagen einſchl. Lichtbild erbeten an 
Stadtſparkaſſe zu Möckern 
bei Magdeburg. 


Für die hieſige Verwaltung wird 


ſofort ein 


jüngerer Kaſſengehilfe 
geſucht. Gefordert wird gründliche 
Kenntnis im Kaſſendienſt. Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII TO. A. 

Eichwalde iſt unmittelbarer Vorort 
von Großberlin und gehört zur 
Ortsklaſſe B. 

Gelegenheit zum Beſuche der Ver⸗ 
waltungsſchule iſt gegeben; Fahr⸗ 
gelder und Zuſchüſſe werden gewährt. 

Eichwalde bei Berlin, 

den 28. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Rix. 


Zum 1. März 1939 oder ſpäter 
wird für die Stadtkaſſe ein 


Kaſſengehilfe 


geſucht. Kenntniſſe in Durchſchreibe⸗ 
buchführung erforderlich. Vergütung 
nach Gruppe V Pr AT. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen einſchl. 
Lichtbild umgehend erbeten. 
Zehden (Oder), 28. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Kurz. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für die allgemeine und Polizeiver⸗ 
waltung ſofort geſucht. Vergütung: 
Gruppe VII der TO. A. Vorausſetzung: 
Gute Kenntniſſe in der allgemeinen 
und Polizeiverwaltung. Bewer⸗ 
bungsunterlagen, ins beſ. lückenloſer 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
find umgehend, ſpäteſtens bis 20. Fe⸗ 
bruar 1939, einzureichen. 
Egeln (Bezirk Magdeburg), 
den 26. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Knoche. 


In der Gemeindeverwaltung Birken⸗ 
werder bei Berlin iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. V 
PrAT., Ortskl. B. Bewerber müſſen 
in der Gemeindeverwaltung ausge- 
bildet ſein. Beherrſchung der Kurz⸗ 
ſchrift und Bedienung der Schreib⸗ 
maſchine erforderlich. Gelegenheit 
zur Ablegung der 1. Verwaltungs- 
prüfung durch Gewährung von Zu- 
ſchüſſen zum Schulgeld und Fahrgeld 
nach Berlin wird geboten. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 

Virkenwerder bei Berlin, 

den 23. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für aufſtrebende Induſtriegemeinde 
mit moderner Verwaltung (3. 3. 
3000 Einwohner) wird für möglichſt 
ſofortigen (evtl. auch ſpäteren) Dienft- 
antritt ein jüngerer 


geſucht. Beſoldung nach Tarif und 
beſonderer Vereinbarung. Bewerber, 
die ihre Lehrzeit bei einer Kommu- 
nalverwaltung abgeleiſtet haben 
bzw. mit allen bei einer Geweinde⸗ 
behörde vorkommenden Arbeiten 
vertraut ſind, wollen Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf 
nnd Zeugnisabſchriften ſofort bzw. 
bis zum 10. Februar 1939 einreichen. 
Schipkau (Niederlauſitz), 
am 25. Januar 1939. 
Der Bürgermeifter. Bock. 


reichen. 


An der Städtiſchen Oberſchule für 
Jungen hierſelbſt iſt zum 1. April 
d. J. die Stelle eines 


Oberſchullehrers 


für Muſik zu beſetzen. Bewerbungen 

mit den üblichen Unterlagen ſind 

baldigſt einzureichen an die Stadt⸗ 

verwaltung Gummersbach (Rheinl.). 

Gummersbach, den 13. Jan. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An den Nordenhamer Volks 
ſchulen iſt zum 1. April 1939 die 
Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


zu beſetzen. Bewerbungen mit Le⸗ 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Licht ⸗ 
bild und Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung find umgehend einzu- 
Die Lehrerin hat Anwart⸗ 
ſchaft auf planmäßige Anſtellung. 
Nordenham, den 19. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Gerdes. 


Zum Antritt für Oſtern wird 


eine Lehrerin 


geſucht zum Unterricht von zwei 
Mädchen, die mit dem Penſum des 
Ly zeums beginnen. Außerdem ſollen 
die Schularbeiten von drei größeren 
Kindern beaufſichtigt werden. 

Bewerbungen mit Lebensl., Zeugnis⸗ 
abſchriften u. Lichtbild unter Angabe 
der Gehaltsforderung zu richten an 
Frau Walter Rau, Rittergut Baſt⸗ 
horſt, Poſt Crivitz (Mecklenburg). 


Geſucht zu Oſtern 


evgl. Hauslehrerin 


für 2 Jungen, Quarta, Unterricht 
neben Hauslehrer. Erforderl. Körper. 
pflege, Engliſch, etwas Klavier. Zeug; 
niſſe, Bild, Gehaltsanſprüche an 
Gräfin Baſſewitz⸗Levetzow, 
Kläden (Kreis Stendal). 


Suche zu Oſtern 1939 aufs Land 


ner Hauslehrer 


evangel. 
für 2 Quintaner. Muſikunterricht 
erwünſcht. Angebote unt. PR 5678 


an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Suche zu Oſtern evangeliſchen 


Hauslehrer lin) 


für zwei zehnjährige Jungen, 1.Klaſſe 
Oberſchule für Jungen, aufs Land. 
Muſikaliſch und ſportliebend bevor⸗ 
zugt. Bewerbungen mit Bild und 
Zeugnisabſchr. an von Schuckmann, 
Raakow, Kreis Arnswalde (Pomm.). 


Suche zu Oſtern 1939 für meine 
dret Mädchen (3. Grundſchuljahr 
Klaſſe II und V 


Hauslehrerin, 


Neuphilologin bevorzugt. Angebote 
mit Bild und Zeugniſſen ſind zu 
richten an Frau v. Kleiſt, Schmenzin 
über Gramenz (Pommern). 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 
finden Sieeinige Seiten weiter! 


Bauaſſeſſor 
oder Dipl.⸗Ingenieur 


zum baldigen Eintritt geſucht. Be⸗ 
ſchäftigung vorausſichtlich mehrere 
Jahre, vorwiegend mit Waſſerver⸗ 
ſorgung, Kanaliſation und Wegebau. 
Vergütung nach Gruppe III TO. A. 
Bewerbungen von Reichsdeutſchen 
mit Lichtbild, Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften, Erklärung 
über den Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung und über Zugehörigkeit 
zur NSDAP. oder ihren Gliederungen 
ſind zu richten an den 
Kulturbaubeamten in Trier, 
Behördenhaus Maximinplatz. 


Für die laufenden Dienſtgeſchäfte, ins ⸗ 
beſondere Straßenneubauten, wird 
für ſofort ein in dieſen Arbeiten etwas 
erfahrener jüngerer 


Tiefbautechniker 


geſucht. Baldige Bewerbungen mit 
Lebenslauf, möglichſt Bild, beglau⸗ 
bigten Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und An⸗ 
gabe der Gehaltsanſprüche ſind zu 
richten an den 

Bürgermeiſter 

der Stadt Uelzen (Hannover). 

Abt. Stadtbauamt. 


Hoch⸗ und 
Tiefbautechniler, 


auch ſolche ohne Abſchlußprüfung, 
werden ſofort oder ſpäter für Büro, 
Entwurfs bearbeitung, Bauleitung u. 
Abrechnung eingeſtellt. Bei Be⸗ 
währung Dauerftellung. Bei Außen- 
dienſt werden Reiſekoſten nach ſtaat⸗ 
lichen Sätzen gewährt. Bewerbungen 
mit Nachweis der ar. Abſtammung 
ſowie Angabe des früheſten Dienſt⸗ 
antritts ſowie Gehalts anſprüche find 
umgehend zu richten an das hieſige 
Kreis bauamt. 

Wohlau (Schleſ.), 17. Jan. 1939. 

Der Landrat. 


Die Stadtverwaltung Velbert 
(Rhld.), 32000 Einwohner, zwiſchen 
Wuppertal und Eſſen gelegen, ſucht 
für das ſtädtiſche Vermeſſungsamt 
zum baldigen Eintritt einen tüchtigen 


Vermeſſungstechniker 
mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und Erfahrung im Vermeſſungs ; 
weſen für Tätigkeit im Innen⸗ und 
Außendienſt. Anſtellung auf Privat- 
dienſtvertrag. Vergütung nach Ver⸗ 
gütungsgruppe Vla der TO. A. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Zeichenproben 
und dem Nachweis der ariſchen 
Abſtammung find umgehend ein- 
zureichen. 

Velbert (Rhld.), 24. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für das Kreisbauamt wird 


ein Tief⸗ 
od. Kulturbautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
9 Vergütung nach Gruppe Va 
TO. A. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Landrat und Vorſitzenden des 
Kreisausſchuſſes, Goldap (Oſtpr.) 


Für das Hochbauamt der Stadtverwaltung Wuppertal werden 


„ein erfahrener Architekt, 


der guter Zeichner iſt und praktiſche Erfahrungen in der 
Aufſtellung von Koſtenanſchlägen nachweiſen kann, 


„ein erfahrener Bauführer, 


der im Veranſchlagen, Ausſchreiben und Abrechnen ſowie 

in der Statik einfacher Eiſenbetonkonſtruktionen bewandertiſt, 
geſucht. Anſtellung und Dienſtentgelt richten ſich nach den Be; 
ſtimmungen der Allgemeinen Tarifordnung und Tarifordnung A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt ſowie den hierzu 
ergangenen oder noch ergehenden allgemeinen, gemeinſamen oder 
beſonderen Dienſtordnungen. Bei Bewährung iſt Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis nicht ausgeſchloſſen. Bewerbungen 
mit ausführlichem, lückenloſem Lebenslauf, Belegen über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisab- 
ſchriften und Unterlagen über fachliche Arbeiten, Angaben über 
die bisherige politiſche Betätigung, Nachweis der ariſchen Ab 
ſtammung für den Bewerber und ſeine Ehefrau ſowie Lichtbild 
und Gehaltsanſprüchen (Gruppe der AV zur TO. A) bis ſpäteſtens 
14 Tage nach Erſcheinen dieſer Ausgabe an das Haupamt 
— Perſonalabteilung —. Perſönliche Vorſtellung iſt ohne beſondere 
Aufforderung nicht erwünſcht. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Wuppertal. 


Bei unſerer Stadtverwaltung iſt die planmäütge 


Stelle eines Stadtbaumeiſters 


zum 1. April 1939 zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 4c? der Reichs; 
beſoldungsordnung. Wohnungsgeldzuſchuß nach Ortsklaſſe C. Anrechnung 
früherer Dienſtjahre nach den geſetzlichen Beſtimmungen. Verlangt wird 
at abgeſchloſſener techniſcher Ausbildung eine langjährige Erfahrung 
im Hoch- und Tiefbauweſen, die Fähigkeit zur ſelbſtändigen Leitung des 
Stadtbauamtes einſchl. Kanalwerk. Anſtellung erfolgt auf Lebenszeit. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und Angabe über 
die Parteizugehörigkeit und politiſche Betätigung ſind ſofort einzureichen. 
Neudamm (Neumark), den 28. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Kaehrn. 


(Schleſien) werden für ſofort geſucht: 


1 Kulturbautechniler 


Bauleitung und Abrechnung, 


1 Tiefbautechniker mit Erfahrung im Wegebau, 
mit guten zeichneriſchen 


1 Vermeſſungstechniker ab teten, | 
2 erfahrene Hochbautechniker, 


Kenntniſſe in Baupolizei und Statik erwünſcht. 
| 
| 
| 


mit praktiſchen Erfahrungen 
in Entwurfs bearbeitung, 


Die Beſoldung wird je nach Leiſtung nach der Tarifordnung A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt geregelt. 
Waldenburg iſt in Mittelgebirgslage landſchaftlich hervorragend 
gelegen, 66000 Einwohner, Schulen aller Syſteme vorhanden. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung werden unter Mit- 
teilung der Gehaltsanſprüche bis 20. Februar 1939 erbeten. 
Waldenburg (Schleſien), den 20. Januar 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 5 
| gez. Williger, Landrat. | 


Regierungsbezirk Grenzmark 


Für die Kreisbauverwaltung des Kreiſes Waldenburg 


Für die Hauptſtadt Schneidemühl, 
Poſen⸗Weſtpreußen, 


Diplom⸗Ingenieur 


(Architekt mit beſonderer baukünſtleriſcher und zeichneriſcher 1 igung) 
zum baldigen Dienſtantritt geſucht. Beſoldung nach Gruppe III/ II TO. A 
Ortsklaſſe B. Gegebenenfalls ſind Gehaltsanſprüche anzugeben. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch für 
die Ehefrau, und ſelbſtgefertigte Zeichnungen und Skizzen und Angabe 
des früheſten Dienſtantritts ſind zu richten an 


Oberbürgermeiſter Schneidemühl — Perſonalamt —. 


Die Stelle eines 


Eladlbautechnilers 


(mit Abſchlußprüfung einer höheren 
techniſchen Lehranſtalt) iſt ſofort zu 
befegen. Es handelt ſich um eine 
ausbaufähige Stelle. Spätere Ueber- 
nahme in das Beamtenverhältnis 
nicht ausgeſchloſſen. Gefordert wird: 
Ausreichende Erfahrung im ſtädt. 
Tiefbau, Praxis als Bauführer für 
Straßen Neubau- u. Unterhaltungs- 
arbeiten, Aufſtellung von Flucht- 
linien⸗ und Kanaliſationsplänen, 
Erfahrung in der Abwäſſerungs ; 
reinigung, Ausſchreibung und Be- 
rechnung von Tiefbauarbeiten. 

Die Vergütung richtet ſich nach 
Vergütungsgruppe Va der Tarif- 
ordnung A. Bewerbungen mit aus- 
führlichem Lebenslauf, beglaubigten 


Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nach⸗ 
weis der deutſchblütigen Abſtammung 


des Bewerbers und ggf. auch ſeiner 

Ehefrau, ſind umgeh. zu richten an den 
Bürgermeiſter 

der Stadt Bitburg (Bezirk Trier). 


Zum baldmögl. Dienſtantritt werden 


mehr. Kulturbautechniker, 
mehrere Hochbautechniker 


mehrere Neſbautechniter 


mit guter zeichneriſcher Befähigung 
und Erfahrungen in der Auf- 
ſtellung von Projekten ſowie in der 
Bauleitung und Abrechnung geſucht. 
Bewerbungen mit Gehaltsanſpr., 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
e über die bisherige 
Tätigkeit ſowie dem Nachweis polit. 
Zuverläſſigkeit ſind unter Angabe des 
Antrittstermins an den Unter- 
zeichneten zu richten. 
Der Landrat 
des Kreiſes Neumarkt (Schlefien). 


Geſucht wird zum ſofortigen Antritt 


ein Kreisbauſekretär 


mit Ausſicht auf Beförderung zum 
Kreisbauinſpektor. Beſoldung als 
Kreis bauſekretär Gr. 5b RBO, ſpäter 
als Kreis bauinſpektor Gr. 40 R BD. 

Ferner wird von ſofort geſucht 


ein Tiefbautechniler. 


Vergütung nach Gruppe Va TO. A. 
Schloßberg gehört zur Ortsklaſſe B. 
Für beide Stellen werden Kenntniſſe 
auf dem Gebiet des Straßenbaues 
verlangt. Bewerbungen mit felbft- 
geſchriebenem Lebenslauf, begl.Zeug- 
nisabſchriften, Nachweis der arſſchen 
Abſt. und Lichtbild baldigſt erbeten. 

Schloßberg (Oſtpr.), 20. 1. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Die Stadtverwaltung Attendorn 


ſucht zum ſofortigen oder ſpäteren 
Dienſtantritt einen 


Hochbautechniler. 


Beſoldung nach Gruppe VIa, evtl. 
Gruppe Va TO. A. Der Bewerber 
ſoll mit den Vorarbeiten und An- 
fertigung der Pläne für die Wieder- 
‚| berftellung des unter Denkmalſchutz 
ſtehenden alten Rathauſes beſchäftigt 
werden. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Attendorn (Weſtf.), 27. Jan. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
chütte. 


Hoch und Tiefbau⸗ 
techniker. 


Bei meiner Verwaltung iſt die 
Stelle eines Stadtbautechnikers 
(vorwiegend Tiefbautechniker, Tarif. 
angeſtellter auf Kündigung) bald 
zu beſetzen. Probezeit 6 Monate, 
die jederzeit verlängert werden 
kann. Vergütung nach Gr. VIa der 
Tarifordnung A für öffentliche Ver 
waltungen, Ortsklaſſe B. Es werden 
gefordert: Abgeſchloſſene Bau- 
gewerksſchulbildung als Hoch- und 
Tiefbautechniker, praktiſche Erfahrung 
im Hoch- und Tiefbau und möglichſt 
Tätigkeit bei einer Kommunal- oder 
ähnlichen Verwaltung. Bewerbungs- 
geſuche mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Angabe, 
wann Antritt erfolgen kann, ſind 
mir baldigſt einzureichen. 

Nams lau (Schleſien), 25. 1. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Lober. 


Für das hieſige Kreiskulturbauamt 
wird zum baldigen Dienſtantritt ein 
in Entwurfsbearbeitung, Bauleitung 
und Abrechnung erfahrener 


geſucht. Abgeſchloſſene Fachſchul⸗ 
bildung iſt Vorausſetzung. Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VIa TO. A, Drts- 
klaſſe C. Bewerbungen mit Lichtbild, 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf und 
begl. Zeugnisabſchriften, ſowie Nach ; 


weis der deutſchblütigen Abſtammung | 


find ſofort zu richten an den 
Landrat des Landkreiſes 
Guttentag (Oberſchleſien). 


Geſucht wird zum ſofortigen 
Dienſtantritt 


techn. Angeſtellter 


mit abgeſchloſſener HT.⸗ Bildung 
für Entwurf, Bauleitung und Ab- 
rechnung. Vergütung erfolgt nach 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts · 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit kurzem Lebens; 
lauf und Zeugnisabſchriften find zu 
richten an 

Preuß. Staatshochbauamt 

Fulda, Schloßſtraße 4. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zum 1. April 1939 die Stelle 
des alleinigen 


lektromonteuts 


im Angeſtelltenverhältnis gegen drei⸗ 
monatige Kündigung zu beſetzen. 
Vergütung nach preußiſchem An⸗ 
geſtelltentarif IV bzw. IX TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften und Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung, auch 
für Ehefrau, und Lichtbild werden 
umgehend erbeten an 
Bürgermeifter in Pollnow, 
Kreis Schlawe. 


Für das Stadtbauamt wird für 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. April 1939, 


ein Bautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung, 
politiſch zuverläſſig und ariſcher Ab 
ſtammung, in Dauerſtellung geſucht. 
Beſoldung nach Verg. -Gruppe VII der 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt, 
Ortsklaſſe B. Bewerbung mit Lebens⸗ 
lauf u. Zeugnisabſchriften umgehend 
erbeten an den 

Bürgermeifter der Stadt Torgau. 


der Gruppe 4b der 
Grundgehalt). 
Trennungsentſchädigung. 


zu beſetzen. 


Für das Stadtbauamt der Stadt des KdF⸗Wagens werden 
zum ſofortigen Dienſtantritt in ausbaufähiger Dauerſtellung 


mehrere Hochbautechniker 


ſowie 


mehrere Tiefbautechniker 


(Straßenbau und Abwäſſerbeſeitigung) 


als Beamte bzw. Tarifangeſtellte 


geſucht. Bedingung iſt die Abſchlußprüfung einer HT. oder 
gleichwertige Ausbildung. 


Die Vergütung der Angeſtellten erfolgt nach der TO. A 
(Gruppe IV—II), die Beſoldung der Beamten nach der RBO. 
(Gruppe 402 — 4b), je nach Vorbildung und Leiſtung. 
Trennungsentſchädigung und Umzugskoſten nach ſtaatl. Sätzen 
ſowie ggf. Bauſtellenzulagen werden gewährt. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, insbeſ. Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 


Der Bürgermeiſter der Stadt des Kdß⸗Wagens. 


Bei der Stadtverwaltung Apolda (Stadtkreis, 28 000 Einwohner, 
Ortsklaſſe B) ſind baldmöglichſt zu beſetzen: 


3) die Stelle eines 


Stadtvermeſſungsinſpelktors, 


d) die Stelle eines 


Stadtbauinſpektors für Tiefbau. 


ür die planmäßige Anſtellung als Beamter iſt zu 


a) e ee Fachſchulbildung und Fachprüfung Vorausſetzung. 


ie Bewerber zu 


b) müſſen die Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen Lehranſtalt 
beſtanden haben und gründliche praktiſche Erfahrungen im ſtädtiſchen 
Tiefbauweſen (Straßenbau, Kanaliſation und Waſſerverſorgung) 


beſitzen. 


Geboten wird Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit nach erfolg⸗ 
reicher Ableiſtung einer Probedienſtzeit von 6 Monaten, Beſoldung nach 
Thür. Beſoldungsordnung (2800 bis 5000 9% 
Außerdem erfolgt die Zahlung von Umzugskoſten und 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
und Zeichenproben ſind unter Angabe des früheſtmöglichen Dienſtantrittes 
bis ſpäteſtens zum 10. Februar 1939 einzureichen. 


Apolda, den 26. Januar 1939. 


Jüngerer Elektro⸗Fngenieur 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung zum baldigen Dienſt⸗ 
antritt für das Elektr.⸗Werk der Stadt Arnſtadt geſucht. 
Kenntniſſe im Bau und Betrieb von elektrotechniſchen Anlagen 
jeder Art und ſpeziell im Bau von Umformerwerken, Dreh— 
ſtrom⸗Gleichſtrom, Transformatoren-, Kabel- u. Freileitungs⸗ 


anlagen für Dreh: und Gleichſtrom (Hod und Nieder 
ſpannung) ſowie Büro- und Bauſtellentätigteit. Bezahlung 
nach der Tarifordnung A. Bewerbungen mit Zeugniſſen uſw. 
unter Angabe der Gehaltsanſprüche und des früheſten 
Eintrittermins bis 1. Februar 1939 an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Arnſtadt (Thür.). 2 


Beim Stadtbauamt der Hauptſtadt Schneidemühl, Regierungsbezirk 
Grenzmark⸗Poſen⸗Weſtpreußen, tft die Stelle eines 


Stadtbauinſpektors, 


Beſoldungsgruppe A4 c?, baldmöglichſt — ſpäteſtens zum 1. 4. 1939 — 
Der endgültigen Uebernahme in das Beamtenverhältnis 
geht eine 3- bis 6monatige Probezeit voraus. 

Techniker mit abgeſchloſſener techniſcher Hochſchulbildung und prak⸗ 
tiſcher Erfahrung wollen ihre Bewerbungen (ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchr., Zeichn., Lichtpauſen, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau) einreichen an den 


Dberbürgermeiſter — Perſonalamt —. 


Schneidemühl, den 28. Januar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Für den weiteren fachlichen Ausbau 
der hieſigen Berufsſchule werden 
mehrere 


Gewerbeoberlehrer 


geſucht Fachrichtung: Metallgewerbe, 
Schmückende Berufe, Nahrungs- 
miitelgewerbe, Bekleidungsgewerbe. 
Anſtellung erfolgt auf Lebenszeit. 
Bewerbungen mit Lichtbild ſofort 
einzureichen an den Unterzeichneten. 

Der Bezirk des Berufsſchulzweck⸗ 
verbandes zählt 55 000 Einwohner. 
Die Schule befindet ſich in der Kreis · 
ſtadt eine halbe Stunde von Köln- 
Mitie entfernt und hat 60 Fachklaſſen. 

Bergiſch⸗Gladbach, d. 28. Jan. 39. 
Der Vorſteher des Berufsſchul⸗ 
zweckverbandes der Stadt Bergiſch 
Gladbach und der Gemeinden Bens ⸗ 
berg, Rösrath, Overath u. Odenthal. 


Hier ſind zu beſetzen: 
1. an einer der Volksſchulen 
fofort 


die Stelle einer 
techn. Lehrerin, 


2. an dem zu errichtenden 
Mittelſchulaufbauzug an 
Volksſchulen 
zum 1. April 1939 


zwei Stellen für 
Mittelſchullehrer 


(Engliſch u. andere Fächer 
oder Mathematik u. andere 
Fächer). N 
Bewerbungen mit Lebens · 
lauf, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften und Lichtbild ſind 
baldigſt herzureichen. 
Luckenwalde, 
den 29. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Höhere Privat - Knaben: und 
Mädchenſchule ſucht 


(Mathem., Phyſik, Chem.) für Klaſſen 
I Vzum 1. April d. J. od. auch früher. 
Meldungen erbeten an 
Bürgermeilter Melzer, 
Neuſtädtel (Bezirk Liegnitz). 
Ab 1. April wird die Schule vor- 
ousſichtlich als Zubringeanſtalt an- 
erkannt. 


Suche zu Oſtern für 2 Mädchen (beide 
ab Oſtern Quinta) erf., jüng., evgl. 


Snuslehrerin, 


muſik., ſportl. Bild, Zeugn., Gehalts- 
forderungen an Frau von Freier, 
Forſtamt Hohenwalde b. Landsberg 
(Warthe). 


Hauslehrer 


für 2 Jungen (Quarta und Quinta) 

zu Oſtern geſucht. Lebenslauf, 

Zeugniſſe, Bild, Gehaltsforderung 

erbeten. 

v. d. Oſten, Blumberg b. Caſekow 
(Berlin — Stettin). 


7 empfehlen wir nur auf 
Bilder Verlangen an 


Beamteter 


Hoch⸗ und Tiefbautechniker 
für das Bauamt des rd. 15000 Ein- 
wohner zählenden Amtes Ludweiler⸗ 
Warndt, Kr. Saarbrücken, geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe 7a RBO., 
Ortsklaſſe C. Die Einſtellung kann 
auf Wunſch auf Privatdienſtvertrag 
— Beſoldung nach Gr. 5d TO. A — 
erfolgen. Gute Aufſtiegs möglichkeit. 
Probezeit 6 Monate. Bewerbungs- 
ſchluß 15. Februar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Ortmann. 


Für die laufenden Dienſtgeſchäfte, 
insbeſondere ſtädtebauliche Arbeiten, 
wird für ſofort ein in dieſen Arbeiten 
etwas erfahrener jüngerer 


Hochbautechniler 


geſucht. Baldige Bewerbungen mit 
Lebenslauf (möglichſt Bild), beglau⸗ 
bigten Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und An⸗ 
gabe der Gehaltsanſprüche ſind zu 
richten an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Uelzen (Hannover). 
— Abt. Stadtbauamt. — 


Vermeſſungstechniker 


mit guter Erfahrung in der Be- 
arbeitung von Fortſchreibungs⸗ 
meſſungen zum ſofortigen Eintritt 
geſucht. Angebote mit Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lebenslauf und Gehalts⸗ 
anſprüchen ſowie Termin des Dienſt⸗ 
antrittes an den 


Kulturbaubeamten in Beeskow. 


Zum ſofortigen oder ſpäteren 
Dienſtantritt geſucht: 


ein Kultur: oder Tief: 
bautechniker, 
d ein Angeſtellter 


für Verwaltungsarbeiten. 
Vergütung nach TO. A; 
zu a: Gruppe VII, VIa oder Va, je 
nach bisheriger Tätigkeit und 
Leiſtung, 
zu b: Gruppe VI oder VIb. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen unter Angabe der 
früheſten Eintrittsmöglichkeit ſind 
einzureichen. 
Weſterſtede (Oldenburg), 
den 26. Januar 1939. 
Vorſtand 
der Ammerländer Waſſeracht. 
Dr. Hartong. 


In der Stadt Stendal iſt ſofort 
die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


(Angeſtelltenſtelle der Gruppe VII der 
TO. A) zu beſetzen. Bewerber müſſen 
die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben und gründliche Erfahrung im 
Kaſſendienſt einer größeren Gemeinde 
nachweiſen können. Gelegenheit zum 
Beſuch der Verwaltungsbeamten⸗ 
ſchule zur Vorbereitung auf die 
2. Prüfung wird gegeben werden. 
Bewerber wollen ſich unter Bei⸗ 
fügung eines ſelbſtgeſchriebenen Le— 
benslaufes, eines Lichibildes, der für 
den Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung erforderl. Urkunden und 
von Zeugnisabſchriften, ſowie einer 
Erklärung über Schuldenfreiheit bis 
zum 15. Februar 1939 bei dem 
Unterzeichneten melden. 
Stendal, den 30. Januar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
V.: Meyer, Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Recklinghauſen, 88000 Einwohner, Ortsklaſſe A 
＋ 5 % örtlicher Sonderzuſchlag, ſind folgende Technikerſtellen zu beſetzen: 


. ein Hochbautechniler a er de 


Erfahrungen in der Baupolizei 
und der Städteplanung als lanreviſor bei der Baupolizei 


(Angeſtelltenſtelle. bei Bewährung Dauerſtellung). Beſoldung nach 
Gruppe Va der Tarifordnung A. Bewerber muß mehrjährige bau⸗ 


polizeiliche Tätigkeit nachweiſen. 
für Entwurfsbearbeitung, Aus⸗ 


ein Hochbautechniker ſchreibung, Bauleitung und Ab⸗ 


rechnung für die Neubauabteilung (Angeſtelltenſtelle, bei Bewährung 
Dauerſtellung). Beſoldung nach Gruppe Va der Tarifordnung A. 
7 mit iheoretiſchen und praktiſchen 
zwei Tiefbautechniler Erfahrungen im Straßen- und 
Kanalbau (Angeſtelltenſtelle, bei Bewährung Dauerſtellung). Beſol⸗ 
dung nach Gruppe Va der Tarifordnung A. 
Zu 1—3: Uebernahme in das Beamtenverhältnis bei Bewährung 
nicht ausgeſchloſſen. 
Bewerber mit abgeſchloſſener Reifeprüfung an einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt und gründlichen Erfahrungen wollen ausführliche Bewer- 
bungsunterlagen in der üblichen Form mit Lichtbild und Angabe des 
früheſten Antrittszettpunftes möglichſt umgehend einreichen. Perſönliche 
Vorſtellung ohne vorherige Aufforderung zwecklos. 
Recklinghauſen, im Januar 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Für das Elektrizitätswerk der Stadt Celle mit Gleich- und Dreh⸗ 
ſtromverſorgung wird 


ein jüngerer Elektroingenieur 


ſtechniſcher Angeſtellter) 
geſucht zur Prüfung elektriſcher Licht⸗ und Kraftanlagen und Führung 
der Abnehmerſtatiſtik. Vorbedingung iſt Nachweis praktiſcher Tätigkeit 
in der Einrichtung elektriſcher Anlagen, Abſchlußprüfung an einer aner- 
kannten Fachſchule für Elektrotechnik, ſowie genaue Kenntniſſe der 
Vorſchriften des VDE. Erfahrung auf dem Gebiete der Nieder- und Hoch⸗ 
ſpannungsſtromverſorgung erwünſcht. Beſoldung nach Gruppe VIa TO. A. 
Trennungsentſchädigung und Umzugskoſten werden gewährt. Bewer⸗ 
bungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf unter Beifügung beglaubigter 
Zeugnisabſchriften, eines Lichtbildes und des Nachweiſes der ariſchen 
Abſtammung (gegebenenfalls auch für die Ehefrau) erbeten. 
Celle, den 27. Januar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Celle. 


Meyer. 
Zum möglichſt umgehenden Antritt, ſpäteſtens bis zum 1. 4. 1939, wird 


ein Stadtbauführer 
Tiefbautechniker) 


in Dauerſtellung für die Aufſtellung von Nivellements, Kanalifattons-, 
Erd- und Straßenbauplänen und für alle auf einem Stadtbauamt, Ab- 
teilung Tiefbau, vorkommenden Arbeiten geſucht (Planſtelle). Die Ein⸗ 
ſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag mit Vergütung nach Gruppe Va 
der TO. A. Zureiſekoſten, Trennungsentſchädigung, Umzugskoſtenbeihilfe 
und Außenzulage werden gewährt. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild baldmöglichſt erbeten. 

Boizenburg (Elbe), den 28. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Bei der Stadtverwältung Coswig (Anhalt) iſt baldign die Stelle eines 


Stadtbauinſpektors für Tiefbau 


zu beſetzen. Bewerber müſſen die Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt beſtanden haben und gründliche Erfahrung im ſtäditſchen 
Tiefbauweſen (Straßenbau, Kanaliſation, Waſſerverſorgung) beſitzen und 
außerdem über hinreichende Kenntniſſe im Vermeſſungsweſen verfügen. 
Lebenslängliche Anſtellung nach erfolgreicher Ableiſtung einer Probezeit. 
Beſoldung nach Gruppe A 4e? der Reichsbeſoldungs ordnung, Ortskl. C. 
Trennungsentſchädigung und Umzugskoſten werden gewährt. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, einigen ſelbſtgefertigten Zeichnungen und dem Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung ſind unter Angabe des früheſten 
Antritte zeitpunktes umgehend an mich einzureichen. 

Coswig (Anhalt), den 24. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Naue. 
Die Stelle eines 


Bermeilungstechnilers 


der Stadt Merfeburg iſt baldmöglichſt zu befegen. Bedingungen: 
Abgeſchloſſene Fachſchulbildung, Erfahrungen im Innen- und Außendienſt, 
beſonders in der Bearbeitung von Fortſchreibungsvermeſſungen und gute 
zeichneriſche Fähigkeiten. Vergütung richtet ſich nach Vergütungsgruppe Va 
der Tarifordnung A für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabpſchriften, Nachweis der ar. 
Abſt., bei Verheirqreten auch für die Ehefrau, bis 15. Februar 1939 an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


Bei der Stadtverwaltung Cuxhaven 
(Nordſeebad) werden für ſofort 


2 Stadtſekretäre 


nach Gruppe A 7a RB. geſucht. 
Die Stellen ſind für Zivilanwärter 
freigegeben. Geeignete Bewerber mit 
der 1. Verwaltungsprüfung wollen 
ihre Bewerbungsunterlagen ſofort 
einſenden. 

Cuxhaven, den 27. Januar 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
— Perſonalbüro. — 


Bei der Kreisverwaltung des 
Kreiſes Zellerfeld iſt die Stelle eines 


Kreisverwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ſpäteſtens mit dem 1. April 1939 
zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Vergütungsgruppe VIII der Tarif⸗ 
ordnung A, Ortsklaſſe B. Gefordert 
werden neben allgemeiner Ver- 
waltungsausbildung Kenntniſſe in 
der Kurzſchrift und im Gebrauch 
der Schreibmaſchine. 

Bewerbungsgeſuche mit ſelbſtge⸗ 
ſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
baldigſt einzureichen. 

Clausthal⸗Zellerfeld (Oberharz), 

den 23. Januar 1939. 
Der Landrat 
des Kreiſes Zellerfeld. 


Für die hieſige Verwaltung wird ein 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit guten Kenntniſſen zum 1. April 
1939 geſucht. Beſoldung erfolgt nach 
Gr. VI mit Aufrückungs möglichkeit 
nach Gr. VII PrAT., Ortsklaſſe B. 
Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung 
erwünſcht. Bedingung iſt die Be⸗ 
herrſchung der Schreibmaſchine und 
Stenographie. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen werden bis zum 
10. Februar d. J. an den Unter⸗ 
zeichneten erbeten. 

Winſen (Luhe), den 26. 1. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Sievers. 


Stadtverwaltung Ammendorf 
(Saalkreis) ſucht zum 1. April 1939 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte, 


möglichſt mit 1. Verwaltungsprüfung. 
Ammendorf liegt ca. 7 km von der 
Großſtadt Halle (Saale), in der ſich 
auch der Sitz einer Verwaltungs- 
ſchule befindet, entfernt und iſt mit 
Reichsbahn oder Straßenbahn 
bequem zu erreichen. Die Vergütung 
erfolgt nach der TO. A, Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbittet bald möglichſt 

Der Bürgermeiſter. 
Sonnenberg. 


Verwaltungsaſſiſtent 


für das Einwohnermeldeamt zum 
baldigen Antritt geſucht. Bewerber, 
welche die erforderlichen Voraus- 
ſetzungen erfüllen, gute und ſchnelle 
Auffaſſungsgabe beſitzen und in 
jeder Hinſicht zuverläſſig arbeiten, 
wollen ihre Geſuche umgehend ein- 
reichen an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Lößnitz (Erzgeb.). 


Bei der Gemeinde⸗Sparkaſſe der 
Gemeinde Voerde, die in lebhafter 
Aufwärtsentwicklung begriffen iſt, iſt 
ſofort die Stelle eines 


Buchhalters 


zu beſetzen. Beſoldung VII TO. A. 
Ortsklaſſe C. Umzugskoſten werden 
vergütet. Gefordert wird: J. Ver- 
waltungsprüfung und möglichſt 
Kenntniſſe in der Maſchinenbuch⸗ 
führung. Bewerbungen mit üblichen 
Unterlagen umgehend. 

Der Amtsbürgermeiſter 
des Amtes Milſpe⸗Voerde 
in Voerde (Ennepe⸗Ruhr⸗Kreis). 

A m ege. 


Die Gemeindeverwaltung Blumen- 
thal (Unterweſer) — 15000 Ein- 
wohner ſucht zum möglichſt 
baldigen Dienſtantritt 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte. 


Vergütung nach Gruppe VIb TO. A; 
Ortskl. B. Verlangt werden praktiſche 
Erfahrungen in der gemeindlichen 
Verwaltung und Nachweis der ab⸗ 
gelegten 2. Verwaltungsprüfung. 
Blumenthal befindet ſich in fort⸗ 
ſchreitender Entwicklung und bietet 
angenehme Lebensverhältniſſe ſo wie 
günſtige Verkehrs möglichkeiten nach 
Bremen und Bremerhaven. Bewer⸗ 
bungen mit Lichtbild und den übl. 
Unterlagen werden umgeh. erbeten. 

Blumenthal (Unterweſer), 

den 26. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung 
iſt ab ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsangeſtellten 
zu beſetzen. Es beſteht Ausſicht, daß 
dieſe Stelle ab 1.4. 40 in eine Sekretär · 
ſtelle umgewandelt wird. Selbſtändige 
Bearbeitung von ſämtl. Polizei ⸗ und 
Baupolizeiangelegenheiten iſt Be- 
dingung.«Kenntn. im Maſchinenſchr. 
erw. Beſoldung erfolgt nach Gr. VI 
PrAT. Bewerber, die die 1. Verw. 
Prüfung abgelegt haben, wollen 
ihre Geſuche mit den übl. Unterlagen 
und Lichtbild umgehend einreichen. 

Rauſchen (Oſtſeebad), 23. 1. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
(6000 Einwohner) iſt die Stelle 
eines älteren 


erſten Verwaltungs⸗ 
angeitellten 


ſofort oder ſpäter zu beſetzen. Selb⸗ 
ſtändiges Arbeiten in der All⸗ 
gemeinen Verwaltung, insbeſondere 
im Standesamts und Fürſorge⸗ 
weſen, iſt Vorausſetzung. Vergütung 
nach Gruppe VII mit Aufrückungs⸗ 
möglichkeit nach Gruppe VI der TO. A, 
Ortsklaſſe C. Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen umgehend 
erbeten. 

Sarſtedt b. Hannover, 28. Jan. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Jüngerer 


Verwaltungsgehilfe 


für Haupt- und Steuerverwaltung 
geſucht. Gute Fortbildungsmöglich⸗ 
keiten, evtl. ſpäter Schulbeſuch mög ⸗ 
lich. Büdelsdorf zählt rd. 6000 Ein- 
wohner. Beſoldung Gr. 7a RBO. 
Büdelsdorf bei Rendsburg, 
den 30. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Von der Stadtverwaltung Rathenow werden zum ſofortigen 
Dienſtantritt geſucht: 


1 mehrere Stadtinſpektoren und Anwärter 
für den gehobenen mittleren Dienſt, 
‚je ein Stadtbauinſpektor für Hochbau 
und Tiefbau, . 
ein techniſcher Stadtinſpektor für das 
Rechnungsprüfungsamt, | 
ein Dipl.⸗Ing. (Architekt) als Vertreter 
des Stadtbaurats (Vergütungsgruppe III TO. A), 8 
ein Baukontrollenr für die Baupolizei 


(Vergütungsgruppe VIII TO. A), 


ein Lagerberwalter für den ſtädt. Bauhof 


(Vergütungsgruppe 


7. drei Bautechniker (Vergütungsgruppe Va u. VIa TO. ah 
ehrere Stenotypiſtinnen in Yı 20a, 


und VI TO. 

Bei den Stellen zu 1—3 handelt es ſich um Beamtenſtellen der 
Beſoldungsgruppe A4 c? RBO. (Ortsklaſſe B). 

Zu 2, 3 und 7 wird abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung und 
Behördenpraxis gefordert. 

Der Bewerber für die Stelle zu 3 muß gründliche Erfahrungen 
auf dem Gebiet des ſtädtiſchen Hoch- und Tiefbauweſens beſitzen, über 
eine längere Behördenpraxis verfügen und möglichſt im BPrüfungs- 
weſen bewandert ſein. 

Für die Stelle zu 4 wird ein Bewerber mit abgeſchloſſener tech- 
niſcher Hochſchule oder künſtleriſch befähigter Architekt mit 
langjähriger Praxis, möglichſt auch guter Stadtplaner, bevorzugt. 

Für die Stellen zu 5 und 6 kommen jüngere erfahrene Maurer- 
poliere mit guten Fachkenntniſſen, die ſchriftgewandt ſind, in Frage. 

Bewerbungen von Militär- und Zivilanwärtern mit Lichtbild, 
handgeſchriebenem Lebenslauf, Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
Zeugnis über die politiſche Zuverläſſigkeit und beglaubigte 
Zeugnisabſchriften ſind unter Angabe des früheſten Eintrittstermins 
ſofort an mich zu richten. 

Reiſekoſten, Umzugskoſten und Trennungsentſchädigung werden 
nach ſtaatlichen Sätzen gewährt. 

Rathenow, den 30. Januar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


3. 


8. 


Dr. Hahn. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung iſt zum baldigen Eintritt die Stelle 


eines Stadtoberſekretärs 


als Leiter der Abteilung „Wohlfahrtsamt“ zu beſetzen. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe A5b RBO, Ortsklaſſe C. Beförderung bei Be⸗ 
währung nach Gruppe Ac? tft möglich. Anſtellung erfolgt als Beamter 
auf Widerruf, bei Bewährung alsbaldige Anſtellung auf Lebenszeit. 
Für die Beſetzung kommen nur Bewerber in Betracht, die die 1. und 
2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben und umfaſſende Kenntniſſe und 
mehrjährige praktiſche Betätigung im Wohlfahrtsamt nachweiſen können. 
Militäranwärter erhalten den Vorzug. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, ge⸗ 
gebenenfalls auch für die Ehefrau, find umgehend an den Unter— 
zeichneten einzureichen. 
Salzgitter (Harz), den 28. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Ahrens. 


Nischk 


Der Gemeindebeamte im Dritten Reich 


6. vermehrte und verbeſſerte Auflage 


ſoeben erſchienen! 
In der NS.⸗ Bibliographie — Auf 
neueſtem Stand — Ganzleinen 12 RM. 
Zu beziehen durch: 
Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
(Abt. Verſandbuchhandlung), Berlin SW 68, Brandenburgſtr. 21 


—— Ener nr ern einer 


Zum möglichſt baldigen Antritt, 
ſpäteſtens zum 1. April 1939, iſt die 
Stelle eines 


Angeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber muß beide 
Verwaltungsprüfungen mit gutem 
Erfolg abgelegt haben und über 
umfaſſende Verwaltungskenntniſſe, 
insbeſondere auf dem Gebiet der 
Allgemeinen Verwaltung einſchl. des 
Beſoldungsweſens, verfügen. Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Vergütungs ; 
gruppe Vb TO. A. Bad Salzuflen 
tft eine aufſtrebende Stadt mit ſtarkem 
Fremdenverkehr (Zahl der Kurgäſte 
im Jahre 1938 mehr als 26000), 
ſodaß nur eine erſtklaſſige Fachkraft 
in Frage kommt. Uebernahme in 
das Beamtenverhältnis (Planſtelle 
eines Stadtinſpektors nach Gr. 4c? 
der Reichsbeſoidungsordnung) nicht 
ausgeſchloſſen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen einſchl. Lichtbild 
ſind umgehend an den Unterzeich⸗ 
neten zu richten. 

Bad Salzuflen, 26. Januar 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der Stadtverwaltung Mark⸗ 
kleeberg (Sa.) — über 18000 Ein⸗ 
wohner — ſind ſofort 


ſechs Verwaltungs⸗ 
Aſſiſtentenſtellen, 


Perfonal-, Kultur⸗ u. Bildungsamt, 
Polizeiamt, ö 
Fürſorgeamt, 
Standesamt, 
Baupolizeiamt und 
Hauptkanzlei (Allgem. Verwaltung, 

Verſicherungsamt), 
zu beſetzen. Beſoldung Ada RBO. 
Ortsklaſſe BB Bewerbungen mit 
üblichen Unterlagen bis 10. Februar 
1939 an den 

Bürgermeiſter der Stadt 

Markkleeberg Perſonalamt. 


Bei der Amts verwaltung Rüthen 
Kreis Lippſtadt, iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber, die bereits 
im Wohlfahrts- und Polizeiweſen 
gearbeitet haben, werden bevorzugt. 
Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung 
Bedingung, der 2. Verwaltungs⸗ 
prüfung erwünſcht. Vergütung je 
nach Vorbildung und Leiſtung nach 
Gruppe VIII, VII oder Vlb der Reichs; 
tarifordnung A. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen (Lichtbild, 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung) 
ſowie Angabe der früheſten Dienſt⸗ 
antritts möglichkeit umgehend erbeten. 
Möglichkeit zum Beſuch der Ver ; 
waltungsbeamtenſchule iſt gegeben. 

Rüthen (Möhne), 24. Jan. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter 

des Amtes Rüthen. Töggeler. 


Bei der Kreisverwaltung werden 
zum ſofortigen Antritt 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


für den einfachen mittleren Dienſt 
geſucht. Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild und Gehalts forderungen 
ſind umgehend einzureichen. 
Möglichkeit zum ſpäteren Beſuch 
der Verwaltungsſchule wird gegeben. 
Diepholz, den 26. Januar 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Dr. Spieß bach. 


Bürogehilie 


möglichſt ab 1. Februar 
geſucht. — Mindeſtens 
23 Jahre alt, unverh. — 
Stenographie u. Schreib; 
maſchine. Völlig freie 
Station im Heim. Be- 
werbungen mit Gehalts- 
anſpruch, Lichtbild uſw. 
erbittet ſofort 


Der Direktor 
des Lehrlings⸗ und 
Geſellenheimes, 
Lutherſtadt Wittenberg, 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 16. 


Von der Stadt Siegen, bedeutende 
Induftriee und große Behörden: 
und Garniſonſtadt im Regierungs- 
bezirk Arnsberg (37 000 Einwohner), 
werden zum 1. April 1939 


einige Angeſtellte 


mit gründlichen Verwaltungskennt⸗ 
niſſen geſucht. Bei Bewährung iſt 


ſpätere Uebernahme ins Beamten 


verhältnis möglich. Die Bezahlung 
erfolgt bei abgelegter 1. Prüfung 
nach Gruppe VII, bei abgelegter 
2. Prüfung nach Gruppe VIb TO. A. 
Die üblichen Bewerbungsunterlagen, 
denen ein politiſcher Lebens lauf bei ⸗ 
zufügen iſt, werden umgeh. erbeten. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Für die hieſige Verwaltung wird 


eine Stenotypiſtin 


geſucht. Die Vergütung erfolgt je 

nach Leiſtung nach Gruppe IX bzw. 

III TO. A. Bewerbungen mit den 

üblichen Unterlagen umgeh. erbeten. 

Barth (Pomm.), d. 24. Jan. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei dem Landratsamt in Pyritz 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle, 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. V 

TO. A, Ortsklaſſe B. e 
Ausbildung und mindeſtens 3jähr. 
Tätigkeit an einem Landratsamt 
erforderlich. Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen find ein- 
zureichen. N 
Der Landrat. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Gefordert werden 
gute Kenntniſſe in der Allgemeinen 
Verwaltung und im Standesamts⸗ 
weſen. Bedingung Kurzſchrift und 
Schreibmaſchine. Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A, evtl. VI, je nach 
Vorbildung. Bewerbungsſchreiben 
mit entſprechenden Unterlagen um- 
gehend erbeten. 

Creuzburg (Werra), 27. 1. 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


baldigſt zu beſetzen. Bewerber 

müſſen in allen Zweigen der Poli⸗ 

zeiverwaltung durchaus erfahren und 

in der Lage ſein, die vorkommenden 

Arbeiten ſelbſtändig zu erledigen. 
Ferner wird ein 


Verwaltungsgehilfe 
zu ſofort geſucht, der befähigt iſt, 
Steuer⸗ und Wohlfahrtsangelegen⸗ 
heiten ſelbſtändig zu bearbeiten. 

Vergütung für beide Stellen nach 
Gruppe VII TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtam mung ſind ſofort einzureichen. 
Woldegk (Meckl.), den 26. Jan. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Kommunal- 
verwaltung find ſofort 


3 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen: 
a) eine Stelle nach Gruppe VIb 
Tarifordnung A. Bewerber muß 
in der Lage ſein, das geſamte 
Polizeiweſen ſelbſtändig zu be⸗ 
arbeiten. 
eine Stelle nach Gruppe VII 
Tarifordnung A. Bei dieſer 
Stelle handelt es ſich um die 
ſelbſtändige Bearbeitung des 
Standesamtsweſen ſowie Inva 
liden⸗ u. Angeſtelltenverſicherung. 
eine Stelle nach Gruppe VII, 
Tarifordnung A. Bewerber muß 
genügend Kenntniſſe und prak⸗ 
tiſche Erfahrungen im Kommunal⸗ 
verwaltungsdienſt haben. 
Bei ſämtlichen Stellen iſt erſte 
Verw.. Prüfung Vorausſetzung. 
Das Amt Gerolſtein umfaßt zirka 
9000 Einwohner und iſt Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften u. Lichtbild ſind umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Gerolſtein (Eifel), 27. Januar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Laroche. 


Die Stadtverwaltung Eberswalde 
ſucht zum baldigen Antritt mehrere 


Verwaltungsangeſtellte. 


Erwünſcht ſind gute Kenntniſſe im 
Verwaltungsdienſt. Die Beſoldung 
| erfolgt nach Gruppe VIII TO. A, bei 
abgelegter 1. Verwaltungsprüfung 
nach Gruppe VII. Den Bewerbern 
tft Gelegenheit gegeben, die 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung am Ort abzulegen. 
Bewerbungsgeſuche mit Lichtbild, 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
ſind umgehend einzureichen. 
Eberswalde bei Berlin, 
den 27. Januar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Gemeinde Schönkirchen, 
Vorort von Kiel, iſt zum 15. März 
dieſes Jahres die Stelle eines 


Angeſtellten 


für Kaſſe und Verwaltung zu beſetzen. 
Beſoldung nach Gruppe VII bzw. VIb 
der TO. A, Ortsklaſſe B. Bevorzugt 
wird Norddeutſcher mit mehrjähriger 
Tätigkeit bei mittleren Gemeinden. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Bild ſind einzu⸗ 


b) 


reichen an 
Bürgermeiſter der Gemeinde 
Schönkirchen bei Kiel. 


Stadtſekretät 


(Zivilanwärter), erſte Fachprüfung, 
Bezüge nach A 7a RB0O., Probezeit 
6 Monate, als dann Anſtellung auf 
Lebenszeit, zu ſofort geſucht (Voll⸗ 
ftrefungsjtelle). Bewerbungen mit 
Lichtbild an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Voizenburg (Elbe). 


Bei der Kreisverwaltung Rotenburg 
Hann.) find ab ſofort 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen, davon eine im Kreis» 
wohlfahrtsamt und eine in der Haupt⸗ 
abteilung. Bewerber müſſen mehr⸗ 
jährige prakt. Tätigkeit bei ähnlichen 
Verwaltungen nachweiſen können. 
Erwünſcht iſt die Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung. Vergütung: 
Gruppe VIII TO. A, nach Ablegung 
der 1. Prüfung Gruppe VII mit Auf: 
rückungsmöglichkeit nach VIb bei Be⸗ 
währung. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchriften ſowie dem Nach⸗ 
weis der deutſchblütigen Abſtammung 
ſind umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Rotenburg (Hann.), 27. Jan. 1939. 

Der Landrat als Leiter 
des Kreiskommunalverbandes. 
gez. von Loſſow. 


Junger 


Verwaltungsgehilfe 


zum Dienſtantritt am 1. April 1939 
geſucht. Verlangt wird gute Aus- 
bildung im Verwaltungsdienſt und 
Befähigung zum ſelbſtändigen Ar- 
beiten. Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A. Vollſtändige Bewerbungen 
werden bis 15. Febr. 1939 erbeten. 
Krumpa (Kreis Querfurt), 
den 27. Januar 1939. 
Der Amtsvorſteher 
als Orts polizeibehörde. Große. 


2 Verwaltungsgehilfen 
für das Fürſorge⸗ und Jugendamt 
zum 1. März, ſpäteſtens 1. April 1939, 
geſucht. Gefordert werden gute Er- 
fahrungen im Verwaltungsdienſt. 
Weiterbildung durch Beſuch einer 
Verwaltungsſchule tft möglich. Bei⸗ 
hilfe wird hierfür gewährt. 

Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 
bzw. VII der TO. A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
baldigſt einzureichen. 

Bitterfeld, den 28. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Verwaltungsgehilfe 


zur Bearbeitung von Fürſorge ⸗ und 
allgem. Verwaltungsangelegenheiten 
geſucht. Vergütung nach VIII, mit 
1. Prüfung nach VII TO. A. 
Bewerbungen ſind bis 13. 2. 39 
einzureichen. 
Bockwitz (Kreis Liebenwerda), 
den 27. Januar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die Kreisausſchuß⸗Verwaltung 
wird eine perfekte 


Stenotypiſtin 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII 
TO. A. Bewerbungen werd. erbeten an 
den Landrat in oldenburg (Holſt). 


Bei der Stadtverwaltung Gernrode 
(Harz) iſt ſofort, ſpäteſtens am 
1. April 1939, die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A nach beſtandener 1. Verw. 
Prüfung. Ortsklaſſe B. Erfahrungen 
im Meldeamts- und Polizeiweſen 
erwünſcht. Bewerbungen mit Le- 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild und Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung ſofort erbeten an 

VBürgermeiſter in Gernrode (Harz) 


Bürogehilfin 
(Stenotypiftin) zum 1. April 1939 
geſucht. Vergütung nach Gr. V Pr AT. 
Ortskl C. Bewerb mit ausf. Lebensl., 
Zeugnisabſchr. und Lichtbild an den 

Bürgermeiſter in Hönow 
bei Berlin⸗Mahlsdorf. 


Angeſtelltenſtelle. 


Beim Amte Klüſſerath (Moſel) 
iſt ſofort eine Angeſtelltenſtelle nach 
Gruppe VII TO. A zu beſetzen. 

Erfordernis: Erſte Verw.⸗Prüfung 
und praktiſche Erfahrung. 

Klüſſerath (Mofel), 26. Jan. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Zum 1. April d. J. wird tüchtige, 


Verwaltungsgehilfe 
geſucht, der ſeiner Wehrdienſtpflicht 
genügt und gründliche Erfahrungen 
im Verwaltungsdienſt hat. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VII der Tarif- 
ordnung A. Zuverläſſige Kräfte und 
flotte Maſchinenſchreiber wollen 
Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild richten an den 

Bürgermeiſter der Stadt 

Spangenberg (Bezirk Kaſſel). 


Bei der Stadt Detmold it die Stelle 
eines Polizei⸗ 
hauptwachtmeiſters 


zu beſetzen. Der Bewerber muß 
den üblichen Anforderungen ent- 
ſprechen. Bewerbungsgeſuche ſind 
umgehend an die Vormerkungsſtelle 
für den Polizeidienſt in Potsdam 
unter Bezugnahme auf dieſe Aus- 
ſchreibung zu richten. 

Detmold, den 24. Januar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Ortspolizeibehörde Willen⸗ 
berg in Oſtpreußen (2500 Einwohner) 
iſt die Stelle eines 


Polizei⸗ 
Oberwachtmeiſters 


von ſofort zu beſetzen. Beſonderer 
Wert wird auf einen jüngeren 
energiſchen Beamten gelegt. Der 
Bewerber muß den üblichen An- 
forderungen entſprechen. 

Bewerbungsgeſuche mit Unter- 
lagen ſind umgehend an mich 
zu richten. 

Willenberg (Oſtpr.), d. 25. 1. 1939. 
Der Bürgermeiſter als IPB. 
Moslener. 
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Stellengefuche 


und Stellentaufche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die fie beſtimmt 
find, in unferm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Studienaſſeſſorin 


f. Wirtſchaftswiſſenſchaften u. Geogr., 


Diplomkaufmann, 


28 J., Parteigenoſſin, ſucht St. A 53 


Techniſche Lehrerin 


(Anf. 50) für Kochen u. Hauswirtſch.,.yæm —ĩ [— 
Schneid., Schnittz., mit langj. Erfahr., 
alte Pgn., ſucht per bald od. ſpäter 
paſſenden Wirkungskreis. BY 54 


Studienaſſeſſor, Dr. phil., 28 Ihr., 
Fächer: Deutſch, Franzöſ., Latein, 
Unterrichts erfahr. in Leibesübungen, 
Engliſch, Geſch., ſucht Beſchäft. an 
öffentl. höh. Schule od. Mittelſch. CX 55 


mit reichſten Er⸗ 
Hauslehrer, fahrungen, vor⸗ 
züglichen Erfolgen in ſchwierigſten 
Fällen, beſten Zeugniſſen u. Empfehl., 
in vornehmſten Häuſern tätig gew., 
ſucht zu Oſtern neue Stelle. DW 56 


—ñ . — ͤ ͤ —— DÄEETTEHEEEEN 
Junger 1 0 Reifepr. an Gymn. 
abgel., Griech, Lat., Geſch. ſtudiert, 
prakt. Erfahr. im Einzel u. Gruppen- 
unterricht an Landſchulheim, ſucht 
Lehrtätigk. an höh. Privatſch. EV57 
— ———̃ 


Erfahr. Hauslehrer, 

mit Unterrichtserlaubnis u. beſtens 
empfohlen, ſucht Stellung auf dem 
Lande ab Oſtern. P U 58 


Studienaſſeſſorin, 37 Ihr., groß, 
kräftig — Biol., Erdkunde, Geologie, 
Neigung zu Math., Engl., Hand⸗ 
arbeit, PSK. 1934, Lehrerinnen- 
prüfung ſtaatl. Oberlyzeum Droyßig 
1922, Regierungsliſte, 5 Jahre im 
Volksſchuldienſt angeſtellt, ſucht als 
Studienrätin, Oberſchullehrerin oder 
an Mittelſchule feſte Anſtell. H S 60 


Mufitlehrer, va. 


mit Muſiklehrerprüfung für höhere 

Schulen (Note „gut“) und beiden 
Volksſchullehrerexamen, z. Z. an groß. 
Oberſchule tätig, ſucht andere Stelle. 
(Neben Muſik auch Lehrbefähigung 
in anderen Fächern.) Gehaltsangaben 
erbeten. JR 61 
Enn 


deutſch— Erdk.— Engliſch. 


Studienaſſeſſorin ſucht Stelle. GT59 


teen 
— —ꝛ— un 


Akad. Privatlehrer, 363, led, evg., 
Pg., künſtl. begabt, mit 10 j. Unterr.- 
Erfahr. u. beſten Erfolgszeugn., in 
ungek. Stell., ſucht ab Oſtern Stell. mit 
ſelbſt. Wohn., bzw. eig. Hausſtand, evtl. 
Umſchulung. Bish.: Sämtl. Fächer 
I—1V (Höh. Schule), Fremdſprachen: 
Latein, Engl., gut. Zeichner, ſportl. 
u. muſikal. intereſſ., Dt. Kurzſchrift, 
Maſch.⸗Schr., Führerſch. 3. 


JH 96 | od. ſpäter, auch Vertr. 


Akadem. Mittelſchulanwärterin, 
35 Jahre, Anſtellungsberechtigung, 
Prüfung: Deutſch, evang. Religion; 
Unterrichtserf.: Geſch., Erdk., Engl., 
Franz.; evtl. Untericht in Nadelarbeit 
u. Latein, beſte Zeugniſſe, in ungek. 
Stellung, ſucht feſte Anſtell. an großer 
ſtädt. Mädchenmittelſchule. K 0 62 


Zeichenlehrerin 


für Oberſchule oder Mittelſchule ſucht 
ſofort Stelle. 

Eliſabeth Unverfehrt, 
Aachen (Rheinland), Saarſtraße 74. 


Diplom⸗Handelslehrer 
(36 Ihr., Pg.), Betriebswirtſchaſtler 
(Bank, Waren, Werbekunde, Kurzſchr., 
Maſchinenſchr.), beſte Referenzen, 
gute Zeugniſſe, ſucht ſich zu ver- 
ändern. Beſſere Bezahlung als 
3 GBG. 3 GBG. erwünſcht. Uf 63 LP 63 


Akademiſche 

Mittel ſchulanwürterin, 
kath., jetzt Volksſchule, Auslands⸗ 
tätigkeit, ſpaniſche Sprachkenntn., 
Stenogr., Schreibm. polit. Leiter, 
Prüfungsfächer: Engliſch, Franz., 
Unterrichtserfahr. in Erdk. und 
Leibesübungen, ſucht Stelle an 
II Mitteſſchule. M0 64 


Erzieher u. Landwirt, 


Pg., 36 J., gut. Pädagoge, erfahren 
in Erholungsfürſorge und Jugend- 
arbeit, zuletzt als Heimleiter tätig, 
ſucht entſpr. Stellung. Gute Refer. 
und Zeugniſſe vorhanden. NZ 65 


g. Lehrer, phil. e e 3 J. 

andelsſch. in Deutſch, Fremdſpr., 
Briefw., Kurzſchr. u. eee 
ſucht Stellung zu Oſtern. AB 6 


Welcher Lehrerlin) oder Schul⸗ 
amtsbewerberlin) t au j ch { 


zu Oſtern od. Herbſt 1939 nach dem 
Reg.⸗Bez. Königsberg (Pr)? Biete 
Stelle an 12klaſſ. evg. Volksſchule, 
preis w. Dienſtwohnung mit Garten, 
D. Zugſtation an Hauptſtrecke. Ent⸗ 
ſchädigung zugeſichert. Beſonders 
erwünſcht Niederſachſen oder u 
falen. Grund: Heimat. CG 6 


Stellentauſch. 


Welche techniſche Lehrerin im 
Reg. Bez. Erfurt tauſcht mit Kollegin 
im Reg.⸗Bez. Magdeburg. MV 68 


eee Pg., SA., NSL B., 

9 Jahre, verh., Engliſch, Geld, 
FEAR Unterrichtserfahr. in Deutſch, 
Franz., Latein, prakt. Erf. in allen 
Schularten verſch. deutſcher Land⸗ 
ſchaften, in ungek. Stell., ſucht ſich zu 
veränd. an höh., Mittel- od. Handels- 
ſchule od. Verlagsur tern. WM 69 


Staatl. gepr. Muſik⸗ und Geſang⸗ 
lehrerin mit Lehramtsprüfung für 
deutſche Oberſchule ſucht zum 1. 4. 39 
oder 1. 10. 39 Muſiklehrerinſtelle an 
Oberſchule, wenn Ausſicht auf feſte 
Anſtellung vorhanden if. C70 


Akad. Mittelſchullehrerin, 31 Ihr., 
ſucht zum 1. 4. 39 Stell. Prüfungs- 
fächer: Biol. u. Erdkunde. MC 40 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ons 


Yinlomlandmwirt, 


40 Jahre, verheiratet, in ungekündigter leitender Stellung 


(Handel), ſucht anderen Wirkungskreis. 


Schulgartenfachmann 


(Verfaſſer eines modernen Schul- 
gartenbuches), der auch Werkunter · 
richt erteilen kann, ſucht Anſtellung 
an einer Mittelſchule. Prüfungs⸗ 
fächer: Geſchichte u. evg. Religion. 
Prüfung vorbereitet in Biologie. 
Möglichkeit, in allen Fächern zu 
unterrichten, ausgenommen Sprachen 
u. Geſang. Uebernehme auch gern 
Anlage bzw. Betreuung eines 953 
Schulgartens. UB 


Muſiklehrer einer höheren Privat- 
ſchule ſucht gleiche Stellung auf 
1. April 1939. Erprobter Organiſt 
und Chormeiſter. Gute Zeugniſſe 
und Referenzen vorhanden. CT 71 


Bayr. Volksſchullehrerin, 


m. Lehramtsexamen f. Einheitskurz⸗ 
ſchrift, Maſchinenſchr. u. Engl., Pgn., 


4 NSOB., 39 Jahre, mit Yjähriger 


Berufsſchulpraxis, in ungekünd. St., 
ſucht geeigneten Wirkungskreis, am 
liebſten Süddeutſchland. OPS 


Akademiſch gebildeter Lehrer mit 
Unterrichts erfahrung in allen Schul⸗ 
fächern ſucht Stellung als Haus» 
lehrer, auch im Ausland. B M 14 


Junge techn. Lehrerin f. Handarb., 

Hauswirtſch. u. Werklehre, Pgn., ſucht 
ab 1. 4. od. ſpäter paſſ. Wirkungskr. 
Weſtdeutſchland bevorzugt. RU 51 


Akademiſche 
Mittelſchulanwärterin, 


27 Ihr., kath., Prüfung in Math., 
Phyſik u. Chemie, bisher 3 Ihr. im 
Volksſchuldienſt, ſucht zu Oſtern 1939 
Stelle an öffentl. Mittelſchule, a 
od. Rheinl. bevorzugt. 
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akad. Volksſchull., Naturwiſſenſchaftl., 
32 J., Pg., NSL B., beſte Zeugniſſe, 
ſucht baldigſt 


Mittelſchullehrerſtelle. 


Mitteldeutſchl. bevor zugt. X A24 


Akadem. Mittelſchullehrerin für 
die Fächer Engliſch, Geſchichte, Turn⸗ 
u. Sportexamen, 29 Ihr., kath., ſucht 


Stelle in Weſtdeutſchland. V2 36 


X 68 


Geſchichte Deutſch, Volkskunde, 27 J. 
alt, ſucht Stelle eines wiſſenſchaftl. 


Hilfsarbeiters. W 42 
0o0.....02099989989889089086 
Gartenmeiſter, 


Pg, 32 Jahre, verh., ſeit 8 Jahren 


39 in ſelbſtändiger Stellung bei weſt⸗ 


deutſcher Stadtverwaltung, vertraut 
mit allen Fachfragen, wünſcht A 
zu verändern. 


Maſch.⸗Techniker, flotter Zeichner, 
ſeit 1925 in ſtädt. Gas⸗ u. Waſſer⸗ 
werk (Arbeitsgebiet; Neubau, Umbau, 
Projektierung, Entwurf, Ausf. und 
Reparatur), jahrelange Praxis in 
techn. Büros v. Maſchinenfabriken, 
mit leichter Auffaſſungsgabe u. kon⸗ 
ſtruktiver Begabung, 48 J, verh., 
ſucht letztmals ſich zu verändern. 
Zur Zeit im Stadtbamt einer Stadt 
mit 78000 Einwohnern. 44 


Jüngerer, ſelbſtändiger, eigenſchöpf. 
Reiſe⸗ u. Verkehrsfachmann, Abit., 
Studium, vielſ. Erfahrung in 
Werbung uſw., Schriftſt., Stenogr., 
Maſchinenſchr., kaufm. u. Reiſeführ.⸗ 
u. Verk.⸗Praxis e uſw.), 
ſucht ſofort Stellung als 


Kur: oder Verkehrs⸗ 
Direktor weiienüroteiten. 


la. Ref. Süddtſchl. od. Vorarl⸗ 
berg bevorzugt. Auch erſt rer 
Amt wird übernommen. 


Rücdkwanderer aus Polen, Reife ; 
prüfung an Gymnaſium, Mathematik 
2 ſtudiert, ariſch, verheir., ſucht geeign. 
Stellung bei einer Behörde der 
Kommunalverwaltung. K 4 


Welche Kommunalverwaltung ſtellt 
zum 1. 4. 1939 jungen ſtrebſamen 
Verwaltungsgehilfen ein (welcher 
am 31. 3. 1939 ſeine Lehrzeit beendet) 
und gibt ihm Gelegenheit zum an 
der Verwaltungsſchule. L 6 


. Stellengeſuche 


auf der nüchſten Seite! 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


—ü—ä—ẽ—. — tt —— 
N. einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli⸗ 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Kultur⸗ u. Tiefbautechniker (SS. ⸗ 
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 
leitung, Be⸗ und Entwäſſerung, Bau⸗ 
leitung, im Kommunal⸗ und Staats- 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P67 


8 Druckzeilen 
—= 24 Millimeter Höhe 
| X 10 Rpf. = 2,40 RM. 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein ⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung erfolgen. 


Kleine Anzeigen 


E chreib- 


maschinen 


kauft man bei 


Weinitschke 
Berlin S M68, 
Spittelmarkt 1-2 


Verlangen Sie die illustrierte 
Druckschrift Nr 528 


Beftattungsanftalten 
Tum Frieden — Zur Ruhe 
Franz Lunkwitz, Leipzig 


Tel. 23071 
Tel. 37131 
Tel. 50624 
Tel. 62418 


C1 Markthallenstr. 16 
83 Adl.-Hitler-Str. 70 
N 22 Hallische Str. 73 
O 27 Eichstädtstr. 20 


mn an — — — . —  —. — — 
———— m— — u 


Büroangeſtellter, ungek, 28 J., 
mit Familie, 3. Z beim Kataſteramt 
(auch Zeichner) tätig, wünſcht ſich 
mögl nach Reg.-Bez. Hannover oder 
Land Braunſchweig zu verändern. 
Eintritt früheſtens 1. April 1939 
möglich. 9A 51 


Wo fehlt Schwimmmeiſter? 
Staatl. gepr. Schwimmeiſter, 33 J., 
verh., Pg., mit reicher Berufserfahr., 
beſten Zeugniſſen und Referenzen, 
ſucht Daueritell. in einem Sommer: 
bad. Wohnung und Winterbe— 
ſchäftigung Bedingung, 0 52 


9 kb t 25 Jahre 
an eam ex, alt, ledig, 
Abiturient, bisherige Verwendung 
als Korreſpondent, Buchhalter und 
Kaſſierer, beſte Zeugniſſe, ſchneller 
Maſchinenſchreiber, möchte ſich ver⸗ 
beſſern. K 53 


Büroaſſiſtent, 41 J., verh. (1 Kind), 
Pg., in ungek. Stell., erfahr. in all. 
vork. Verwaltungsſach., ſowie Klage- 
u. Grundbuchweſ., flotter Maſchinen⸗ 
ſchreiber, möchte ſich veränd. H 54 


Staatl. Kaſſengehilfe, ungek, 27 J., 
Pg., SA., erfahren in all. Zweigen 
der Kreiskaſſenverwalt., ſucht andere 
Stelle (Gr. VII TO. A). M 55 


Kaſſenfachmann, 31 J, 1. Verw. = 
Prüfung, Pg., in ungek. Stellung, 
ſucht ſich zu verändern: Kaſſenleiter 
od. ſelbſt. Poſten (Beamter). U 59 


Verwaltungsbeamter (mit Reg. ⸗ 
Inſpektorenprüfung), 26J., / Mann, 
alter Pg., Abitur, ſeit 7 J. in der 
Verwalt., davon mehrere Jahre im 
Komm.Dienſt tätig, möchte aus dem 
Staatsdienſt ausſcheiden und ſucht 
geeignete Stellung in der Kom— 
munalverwaltung. zZ 58 


Sparkaſſenbeamter, 44 J., verh., 
14 J. Sparkaſſ.⸗ u. Zweigſt.⸗Leiter, 
Pg., Pol. Leiter, firm im Deviſen⸗ 
geſchäft, Grundſtücksverw., Kredit 
bearbeitung, Leitung einer Stadt- 
hauptkaſſe, Etatsweſen, erfolgreicher 
Werbefachmann, ſucht neuen Wir— 
kungskreis in Mitteldeutſchland oder 
Sudetengau. B 56 


Kaſſen buchhalter, 


32 J., verh, ſucht Kaſſenverwalter— 
ſtelle bei größerer Landgemeinde. 
14 Ihr. Praxis in der Steuerverw. 
Vollſt vertraut mit dem geſamten 
Haushalts, Kaſſen- u. Rechnungs» 
weſen. Selbſtändiges Arbeiten ge- 
wöhnt. In ungekündigter Stellung. 
Beſte Zeugniſſe. B 60 


Diplom⸗Volkswirt, 


28 Jahre alt, mit Induftrie- und 
Bankpraxis, ſucht ſich zu veränd. L 62 


Stadtbürodiätar 


(Pol⸗Verſ.⸗Anw, Abſchl.⸗Prüf. I), 
9 Monate in Stadtverwalt. tätig, 
wünſcht ſich zu verändern in kleinere 
bis mittl. Stadtverwalt., mögl. Harz 
oder ſonſt waldreiche Gegend. 2 66 


100 farbige T 
in 72⸗ſeitigem 
Bitte verlangen Si 
katalog m. über 100 
Lieferung in 
citige Tepp! 0 
Doppelteppiche, dur 
Brücken, 
heute an: 
Priva 


Koſteniie rſand 
T verſand 
e Sie mir 
Teppichalbum mit 

nebſt Teilzablungs plan. 


ſoſort un ſeitigen 
ungen ſchöner Teppiche 


raten 


e Ihnen Tournap⸗Teppiche, 


ichkatalog zeigt 
d hgeneebte Tep 


Betumrandungen ul 
Deutſchlands größten 
te Gebrüder Wirth, Mün 


Dr. Iur., staatsangeſt., 
41 Jahre, ehemaliger Bank⸗ 
beamter, ſeit 3 Jahren bei 8 
einem Landratsamt, Spe zial⸗ 
gebiet: Polizeiweſen, Vier⸗ 
jahresplan, bisher. Beſoldung 
Gruppe VII, ſucht ſich zu ver. 2 
beſſern, evtl. auch Oſtmark 
oder Sudetengau. Perfekter 


| 
— 
Maſchinenſchreiber. C47 i 


| 
ko mn arm e mn am a 


Büroangeſtellter, 19 Ihr., Jung- 
volkref., 6 Ihr. Mittelſchule, längere 
Zeit bei Baubehörde (Baupolizei) 
tätig geweſen, gutes Zeugnis, perf. 
Schreibmaſchine u. Kurzſchrift, ſucht 
Stell. bei Bauamt od dort, wo die 
Möglichkeit zur Aus bildung als 
Zeichner beſteht. Antritt jederzeit. 
Führerſchein Kl. l. V8 


Verwaltungsangeſtellter. 26 Ihr., 
Kenntniſſe in Allgem Verwaltung, 
Polizei u. Standesamt, ſucht ſich zu 
veränd am liebſt. Standesamt. R 95 


32 jähr. Anwaltsbürovorſteher, 

ledig, ariſch und erbgeſund, ſucht ſich 
per 1. 4. 1939 (evtl. früher) zu ver⸗ 
ändern, und zwar mögl. in Spar- 
kaſſe, Vollſtreckungs⸗ oder Jugend- 
amtsabteilung eimer größeren Stadt- 
verwaltung. Angebote mit Angabe 
der Gehalts höhe erbeten F 85 


eppichabbildungen 
Katalog 


eren 72/ſeitigen Teppich⸗ 
portofrei. Dieſer 72° 


piche, Boucletepp! he, 
Schreiben Sie noch 

Teppich⸗Verſand an 
chberg (Bapern)⸗ 


rn)⸗W. 135 


Gebr. Wirtb, Münchbera (Sadtünchberger 
n den koſtenlos Ihr 
Bitte jenden, mit über 100 farbenpra 


72s ſeitiges 


chtigen Teppichabbildungen 


Eee | >; allen Fürſorgegebieten erfahrene 


Angeſtellter, 


26 Jahre alt, ledig, Pg., SA. Mann, 
ſucht Stellung als Lohnbuchführer, 
Abrechnungsleiter, Betriebsleiter. 
Gehaltsangabe erb. A 41 
1 — 
Büroangeſtellter (28 J.), 10 J. i. der 
Verwaltung, Abitur, Fachprüfung u. 
Komm.⸗Diplom mit „gut“ beſtanden, 
ſ. entſpr. Stell. i. d. Kommunalverw. 
als Angeſtellter. Beſ. nach Gr. Vb 
TO. A m. Aufſtiegs möglichkeit. V 28 


Angeſtellter (40 Jahre). f. für bald 
od. 1. 3. 39 Stell. als Expedient in 
Induſtrie od. Spedition. Langj. Erf. 
in Expedition, Prüf. u. Berechnung 
von Frachten aller Art. P 30 


Banlfachmann, 33 I. alt, verheir., 
3. Z. bei einer Sparkaſſe beſchäftigt, 
ſucht Stellung als Kaſſierer 


oder 
Hauptbuchhalter. H 67 


Geſundheitspflegerin 


ſucht ſelbſtänd. Wirkungskreis, wo 
Eigenwohnung geboten wird. An⸗ 
gebote mit Anſtellungsbedingungen, 
Angabe der Größe des Bezirkes 
uſw. erbeten. D 49 


Kaſſenfachmann (Beamter auf Le⸗ 
benszeit der Gruppe AS a), Anf. 30, 
Pg., verh., 15 Jahre Kaſſenpraxis, 
mit dem geſamten Kaſſen⸗, Steuer-, 
Haushalts- und Rechnungsweſen 
beſtens vertraut, die kameraliſtiſche 
Buchführ. vollk. beherrſch., abjchluß- 
ſicher, wünſcht ſich zu verbeſſern. Q 61 


Wiſſenſch. Lehrerin (Oberlyzeum, 
Englandaufenth.), Pan., 163. Unter · 
richtserfahrung im Privat-, Mittel · 
u. Volksſchuldienſt, erſtkl. Zeugniſſe 
u. Referenzen, 1935 wegen Verheir. 


ſchiedenſten 


Angeſtellter, mit 1. u. 2. Verw.⸗ 
Prüfung, in ungekünd Stell., ſucht 
mangels Aufſtiegsmögüchk. Anſtell. 
bei Behörde. Jetzige Tätigk.: Leiter 
einer Buchh. des Kaſſendienſtes bei 
Betr. Werk einer Großſtadt. X 64 


Verwaltungsangeſtellter, 29 J., 
verh., 11 J. kaufm. u. Bürotätigk., 
4 J. b. Kreis verw. als ſelbſt. Bearb. 
für Familien⸗Unterſtützung alter Pg. 
u. SA⸗Mann, 1.Verw.⸗(Sekr.) Prüf, 
ſucht bei größ. Stadt⸗ od. Landkreis 
zum 1. 4. 1939 gleichen Wirkungs- 
kreis, wo Einſtellung als Beamter 
(Sekretär) erfolgt u. Ablegung der 
2. (Inſp.-) Prüf. mögl. iſt. Ggf. auch 
größ. Krankenhausverw. erwünſcht. 
Schleſien bevorzugt. P 65 


Kreisverwaltungs⸗ 
Buchhalter, 


36 J., ſeit d. 14 Lebensj. in der 
Komm. Verw. tät, wünſcht ſich 
n. Gr. VI TO. A zu veränd. P50 


Verwaltungsangeſtellter, 1. Ver- 
waltungs-(Sekretär-) Prüfung mit 
„gut“, 24 J, led., ſeit 1928 i. komm. 
Verw. u. Kaſſendienſt tät, Uffz d. Reſ., 
3. Z. i. ungek. Stell. Gr. VII TO. A, 
ſ. Beamten⸗(Sekretär⸗) Stelle. Ge⸗ 
legenheit zur Ablegung der 2. Prüf. 
wird gewünſcht. H 39 


Verwaltungsangeſtellter, verheir., 
Pg., ungek, umfangr. Erfahr. im 
Kaffen- u. Verwaltungsdienſt, ſelbſt. 
Arb., ſucht Kaſſenverwalter⸗ oder 
Sekretärſtelle bei kl. Gemeindeverw. 
(Reichs hauptſtadtnähe bevorz.) E 57 


Volkspfleger, 5s. und pa. 


mehrjähr. Erfahrung in den ver- 
Erziehungs⸗Gebieten 
(Ausland, Landjahrlagerführ., Leiter 
von HJ -Kurheim), 3. Z. ſtellvertr. 
Leiter in einem Prov. Aufnahme- 
heim, ſucht verantwortungsvolle 
ſelbſtändige Arbeit: Heimfürſorge 
od. Verwaltungsarbeit. 2 26 


Verwaltungsſekretär, 1. Prüfung, 
25 J., led., evg., ariſch, Pg., 10 J. im 
Gemeindeverwaltungsdienſt, leitend 
tät. gew., ſpez. in Haush.-, Polizei., 
Perf.» und Standesamtsangelegenh., 
la Zeugn. u. Ref., ſ. z. 1. 3. od. 1. 4. 
Stell. als Beamter od. leit. Angeſt. 
Angeb. m. Gehalts- bzw. Vergütungs⸗ 
gruppenabgabe umgeh. erb. D 27 


Stadtinſpektor, 28 Ihr., ledig, Pg., 
mit allen bei einer Stadtverwaltung 
vorkomm. Arbeiten beſtens vertraut, 
1 Ihr. Beamtenſchule, 1. u. 2. Verw. 
Prüfung, 2 Sem Verw.⸗ Akademie, 
möchte ſich verändern und ver- 
beſſern. 1. Bürobeamtenſtelle oder 
dergl. bevorzugt B 73 


Verwaltungs angeſtellt., led., 24 J., 
mehrj. Tätigk. im Verw -Dienft, ab⸗ 
geleistete Militärdienſtzeit, i. ungek. 
Stell., |. Veränderung i. mittl. Ver- 
waltungsbehörde, wo Gelegenh. zur 
Ablegung der 1. Verw.⸗Prüfung ge- 
boten iſt. Brandenburg od. Provinz 
Sachſen bevorzugt. Q 40 


Kaſſenleiter. 


in langj. leit. Stell. b Komm. ⸗Kaſſe, 
Mitte 30, beide Prüf., wünſcht ſich zu 
verändern. Harz, Brandenburg od. 
Sudetengau bevorz. Priv. Induſtrie 
nicht ausgeſchl. Geh. Angab. erb. N38 


